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Auf den Spuren der Entspannung
in der Grundschule Weyerbusch:
Gemeinsam mit der Anerkennungs-
praktikantin Daniela Boldt erforsch-
ten acht Kinder der Grundschule Wey-
erbusch, was Entspannung bedeutet
und wie dies für sie persönlich aus-
sieht. Seit September 2015 ist Daniela
Boldt als Erzieherin im Anerkennungs-
jahr in der Grundschule Weyerbusch
tätig. In den ersten Wochen beobach-
tete sie, welches Interesse die Kin-
der zeigten und entwickelte mit ihnen
gemeinsam das Projekt: „Die Wohl-
fühlforscher“- Entspannung mit allen
Sinnen erfahren. In dieser Projektar-
beit führten die Projektkinder ein Inter-
view mit anderen Kindern aus der
Schule durch, errichteten sich eine
Entspannungsecke und planten Akti-
vitäten unter Beteiligung der Sinne.
Sie erlebten vielseitige Massagen,
wie das Massieren mit Alltagsmateri-
alien oder auch Obst. Die „Wohlfühl-
forscher“ hatten viel Spaß daran, die

Materialien auszuprobieren und sich
bei ihrem Partner zu erkundigen, wie
die Massage sich anfühlt. Einen exklu-
siven Einblick erhielten die Projektkin-
der in einer Physiotherapiepraxis in
Weyerbusch. Dort erlebten sie spiele-
risch Übungen zur An- und Entspan-
nung. Auf Wunsch der Kinder planten
sie gemeinsam eine Abschlussprä-
sentation für ihre Eltern, in der sie vol-
ler Stolz präsentierten, was sie gelernt
hatten. Als „Highlight“ schloss sich
eine Übernachtung in der Schule mit
kleinen Spielen („Verstecken im Dun-
keln“) und dem Schauen eines Kin-
derfilms an, um die Projektzeit und
den aufregenden Tag ausklingen zu
lassen. Herzlich bedankt sich Dani-
ela Boldt bei ihren Kollegen und Kol-
leginnen für deren Hilfe und Unter-
stützung in den letzten Monaten. Ein
großes Dankeschön richtet sie an die
Kinder und auch an die Eltern, die zur
Präsentation kamen und ein positives
Feedback gaben.

„Die Wohlfühlforscher“-
Die Entspannung

mit allen Sinnen erleben!
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Die Babysitter des DRK-Kreisverbandes
Altenkirchen trafen sich erneut zu einer
Fortbildung. Dieses Mal ging es um das
Thema Erziehung, gezielt Grenzen set-
zen und Ausschnitte aus der Ersten-
Hilfe am Kind. Die Babysitter diskutier-
ten mit der Kursleitung Nadine Knott, in
wie weit sie Grenzen setzen können und
tauschten ihre Erfahrungen aus. Im Mai
wurden bereits wieder Babysitter ausge-
bildet. Gratulieren kann man: Kimberly
Gerz, Helmenzen, Annika Griffel, Kir-
chen, Laura Mirre, Reiferscheid, Gina
Rogalla, Langenbach, Luisa Schmidt,
Wissen und Lea Schuhen aus Rosen-
heim. Die nächste Ausbildung wird
Anfang September beginnen.
Wer auf der Suche nach einem gut
geschulten Babysitter ist oder eine
Babysitter Ausbildung durchlaufen
möchte, erhält nähere Informationen bei
Birgit Schreiner Tel. 02681 - 800644

Ein aufregender Tag wartete auf die Jugendfeuerwehr aus
Mehren. Um halb zehn haben sich 19 Jugendliche und 6
Betreuer am Feuerwehrhaus getroffen, um einen Tagesaus-
flug nach Köln zu starten. Mit drei Fahrzeugen ging es dann
los. Erste Station an diesem Tag war das am Rhein gelegene
Schokoladenmuseum. Nach einer sehr interessanten und
schmackhaften Führung durch die Geschichte der Schoko-
lade von der Entdeckung bis heute freuten sich alle auf das
Probieren, welches dann mit einer Eiswaffel am Schokobrun-
nen stattfand.

Im Anschluss ging es dann zur Flughafenfeuerwehr der
Flugbereitschaft des Bundesministeriums der Verteidigung
(BMVg) nach Köln Wahn. Als die Wache passiert wurde, war
das Staunen schon groß, weil man auf dem Weg zur Feuer-
wache schon Flugzeuge zu sehen bekam. An der Feuerwa-
che angekommen wurden zwei Gruppen gebildet und dann
ging die Führung los. Eine Gruppe bekam die Feuerwa-
che gezeigt, Abläufe erklärt. So konnten sie einen Einblick in
das Leben und Arbeiten auf der Feuerwache bekommen. Die
andere Gruppe hat mit den Fahrzeugen begonnen, welche

die Jugendlichen sowie die Betreuer zum Staunen brachten.
Solche Dimensionen sieht man nicht häufig. Alles zur Tech-
nik, Leistung und Bedienung der Fahrzeuge wurde erklärt und
auch gezeigt. Mitten im Erklären erlebten alle dann auch noch
einen Bereitstellungsalarm für einen Flugzeugstart und auch
den Start. Nach drei Stunden ging es dann wieder, mit einem
kleinen Stopp zur Stärkung, Richtung Mehren.
Alle waren begeistert, aber auch müde nach einem langen,
aber sehr interessantem Tag.

Die Jugendfeuerwehr Mehren bedankt sich ausdrücklich bei
den Feuerwehren Berod und Weyerbusch sowie dem Senioren-
pflegehaus Sonnenhang aus Mehren für die Bereitstellung der
Fahrzeuge. Der Mannschaft der Flughafenfeuerwehr Flugbe-
reitschaft BMVg dankt die Jugendfeuerwehr Mehren im beson-
deren Maße für die Zeit, alles zu zeigen, zu erklären und jede
Frage zu beantworten. Es war ein ganz besonderer Tag, und
es ist nicht selbstverständlich, sich neben den Dienstgeschäf-
ten auch noch Zeit für Besuchergruppen zu nehmen.



Altenkirchen 4 Donnerstag, 30.06.2016

Für Samstag, 4. Juni hatten die beiden Nestgruppen, Eisbären und Mari-
enkäfer, der Kita Sonnenschein in Weyerbusch zu einem Arbeitseinsatz im
Wald aufgerufen. In dem kleinen Waldstück am Bergloch, das vor einiger Zeit
freundlicherweise dem Kindergarten von Frau Inge Schumacher aus Weyer-
busch zur Verfügung gestellt worden war, haben die Kinder schon sehr viel
Zeit verbracht. Umgefallene Bäume wurden entastet, Zweige zu großen Hau-
fen aufgetürmt und wieder auseinander getragen. Es wurde balanciert und
im Bach auch ausprobiert, ob die Gummistiefel dicht waren. Nun war geplant,
den Wald noch attraktiver zu machen, was aber die Mithilfe der Eltern erfor-
derte. So trafen sich am Samstagmorgen um 9.00 Uhr viele arbeitswillige
Eltern mit einigen Erzieherinnen an der Kita. Nach kurzer Besprechung ging
es gut gelaunt und voller Tatendrang in den Wald. Was dort dann an einem
Morgen alles entstand war überwältigend und einfach nur toll. Wie aus dem
Erdboden gezaubert standen schnell zwei kleine und eine größere Sitz-
gruppe für gemütliche Picknicks unter den Bäumen. In den Bach kann man
nun über Stufen hinein und rutscht nicht mehr aus. Zwischendurch stärk-
ten sich alle fleißigen Helfer bei einem kleinen Frühstück, aber dann ging
es sofort weiter. Es wurden Hecken zur Abgrenzung gebaut und auch Holz-
scheiben fanden, mit Seilen versehen, ihre Plätze als Schaukel. Ein Spiel-
haus aus Paletten, von einem Papa schon fachgerecht zu Hause zusammen-
gebaut und ein aus Ästen, von den Müttern liebevoll gestaltetes Häuschen,
werden demnächst viele Bewohner beherbergen. Ganz am Schluss wurde
am Eingang noch ein Schild mit der Aufschrift „Zwergenwald“ aufgehangen.
Am Mittag waren alle ein bisschen müde. Aber die Mühe mag sich gelohnt
haben - werden doch ab nächste Woche dort die Kinder glücklich spielen
und viele Erfahrungen sammeln können.
Alle Beteiligten wünschen sich nun, dass jeder Besucher, der diesen beson-
deren Wald betritt, auch sorgsam und rücksichtsvoll mit allem umgeht.
Ein ganz großes Dankeschön geht an alle Eltern und an die Familienmitglie-
der einiger Erzieherinnen, die mit ihrer tatkräftigen Hilfe zu diesem kleinen
Paradies beigetragen haben.
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Im Rahmen der im DRK Seniorenzentrum regelmäßig statt-
findenden „Kulinarischen Reise“, zu der Mitarbeiter mit Mig-
rationshintergrund, Speisen aus ihren Heimatländern vorstel-
len und mit den Bewohnern zusammen zubereiten, nutzte
man als Anlass die Fußball Europameisterschaft, welche in
Frankreich stattfindet, um dieses Land zum Ziel der „Kulinari-
schen Reise“ zu machen.

Ein „Tarte au citron“, bei uns besser bekannt als Zitronenku-
chen, ist zur Kaffeetafel in Frankreich genauso bekannt und
beliebt wie bei uns.

Durch dieses Rezept inspiriert, wurde von den Teams des
Sozialdienstes und der Pflege gemeinsam mit den Bewoh-
nern an einem Vormittag ein Zitronenkuchen gebacken, um
ihn dann im gesamten Hause genüsslich zum Kaffee am
Nachmittag zu verspeisen. Passenderweise zur EM, dien-
ten kleine Länderfähnchen der teilnehmenden Nationen
als Dekoration. Von der französischen Mitarbeiterin Brigitte
Daval wurde auch noch ein Originalrezept vorgeschlagen,
welches schon als ein Meisterwerk der französischen Back-
kunst genannt werden kann - ein mit Zitronencreme und Bai-
ser überbackener Tarte. Die „kulinarische Reise“ im DRK
Seniorenzentrum kann also weitergehen.

„Musik als Schlüssel
bei Menschen mit Demenz“

Musik als Schlüssel bei Menschen mit Demenz
war Thema einer Fortbildung der DRK-Tages-
pflege „Die Buche“. Gemeinsam mit Mitarbeitern,
Ehrenamtlichen und Betreuungskräften des DRK
Seniorenzentrums trafen sich die Mitarbeiter der
Tagespflege zu dieser interessanten Fortbildung.
Hintergrund der Fortbildung war die Bedeutung
und Wirkung von Musik im Alter und bei demen-
tiellen Erkrankungen. Welche Funktionen haben
Schlüssel? Türen öffnen, Horizonte erweitern,
Altes wiederentdecken, den Motor in Bewegung
setzen….Mit Musik können Erinnerungen über die
Sinne besonders gut wachgerufen werden. Die
Referentin Frau Brucherseifer, hatte einiges an Ins-
trumenten zum ausprobieren, wie z.B. ein Regen-
rohr, Oceandrum, verschiedene Rhythmusinstru-
mente dabei. Auch Beispiele und Anregungen wie
man diese selbst herstellt, hatte sie mitgebracht.
Neben den Instrumenten gab es auch viele Mög-
lichkeiten zum Mitsingen und Musizieren.

Die Zeit verging wie im Flug und alle Teilneh-
mer hatten am Ende der Fortbildung ganz viele
Ideen und Anregungen für die tägliche Arbeit mit
den demenziell veränderten Menschen. Dem DRK
Seniorenzentrum mit seinen Gliederungen, ist es
immer ein besonderes Anliegen, auch den Ehren-
amtlichen Mitarbeitern die Möglichkeit zur Fortbil-
dung anzubieten.
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Am Freitag, 17.06.16, wurde es auf dem Schulhof der Pestalozzi-
grundschule in Altenkirchen sehr aufregend. Es reisten mit kleinen
und großen Bussen etwa 30 Bewohner der beiden Altenkirchener
Seniorenheime mit ihren Begleitpersonen an. Spannend ging es
weiter, als die Damen und Herren sich aufmachten, die Turnhalle
der Grundschule teils mit Rollator, Rollstuhl oder Gehstock zu betre-
ten, um der Einladung zum Musical „Ritter Rost geht zur Schule“
zu folgen. Sehr freundlich begrüßten die jungen Künstler und Künst-
lerinnen bereits am Eingang Ihr Publikum. Nach einer herzlichen
Begrüßung durch den Schulleiter wurde das Publikum von den
Schülern und Schülerinnen der vierten Klasse auf eine musikali-
sche Reise durch den Fabelwald mitgenommen. Mit großer Begeis-
terung verfolgte das Publikum die musikalischen und schauspiele-
rischen Darbietungen rund um den Besuch des Ritters Rost in der

Ritterschule. Es wurde viel gelacht und geklatscht, und alle waren
sich einig, dass es sich doch gelohnt habe, sich dafür zu interessie-
ren, was die Kinder der Grundschule alles so können. Am Ausgang
der Turnhalle standen die jungen Ritter und Burgfräulein noch Spa-
lier für ihre Gäste und bedankten sich für diesen doch auch für sie
sehr spannenden Besuch.
Gemeinsam Zeit miteinander zu verbringen, bringt auch Generati-
onen näher zueinander. In diesem Sinne gab es die Idee, nach so
einem gelungenen Morgen durchaus auch weitere Projekte zwi-
schen jung und alt in der Zukunft zu gestalten.
Die Vorführung fand statt in Kooperation der Pestalozzi-Grund-
schule mit dem Caritasverband Altenkirchen, Abteilung Gemeinde-
caritas, im Rahmen der Caritas-Kampagne 2016 „Mach dich stark
für Generationengerechtigkeit“
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Photograph August Sander, 1925;
© Die Photographische Sammlung/

SK Stiftung Kultur –
August Sander Archiv, Köln;
VG Bild-Kunst, Bonn 2016

Im Rahmen dieser großen August Sander-Ausstellung, die
bis 30. September 2016 in der Kreisverwaltung Altenkir-
chen anlässlich des 200-jährigen Kreisjubiläums stattfindet,
stehen folgende
Workshops auf dem Programm:
- Kunst-Workshops für Kinder und Jugendliche nach
Absprache mit Katharina Otte-Varolgil
... im Atelier Raum 10, Helmenzer Str. 10, Altenkirchen
Termine, Anmeldungen und Infos (auch für interessierte
Schulklassen) direkt bei Katharina Otte-Varolgil unter 02681-
803335 oder per E-Mail unter info@katharina-otte.com
- Bildband
Begleitend zur Ausstellung gibt es einen Ausstellungs-
katalog. Dieser umfasst insgesamt 72 Seiten mit 51 Foto-
grafien sowie ein Vorwort von Dr. Andreas Reingen und
Landrat Michael Lieber, eine Einführung von Gabriele Con-
rath-Scholl und zwei Beiträgen des bekannten Autors
Hanns-Josef Ortheil. Der Bildband kostet 18 Euro.
Er ist in folgenden Filialen der Sparkasse Westewald-
Sieg erhältlich: Hauptgeschäftsstelle Altenkirchen sowie
Geschäftsstellen Betzdorf, Daaden, Elkenroth, Flammers-
feld, Gebhardshain, Hamm, Herdorf, Horhausen, Kirchen,
Mudersbach, Niederfischbach, Scheuerfeld, Weitefeld,
Weyerbusch und Wissen sowie in den weiteren Filialen auf
Bestellung. Am Info-Punkt der Kreisverwaltung Altenkirchen
ist er ebenso käuflich zu erwerben.

- Die Ausstellung in der
Kreisverwaltung Altenkir-
chen kann während der Öff-
nungszeiten besucht werden
Montag bis Mittwoch von 7.30
bis 17.30 Uhr; Donnerstag von
7.30 bis 18 Uhr und Freitag
7.30 bis 13 Uhr, sowie zusätzlich
jeden Sonntag in den Monaten
Juli und September. Bitte beach-
ten: Im kompletten August sind
sonntags keine Öffnungszeiten.
Ort: Flure im Erdgeschoss und 1.
Obergeschoss des Altbaus der Kreisver-
waltung Altenkirchen, Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen
Führungen
Öffentliche Führungen sind an den geöffneten Sonntagen
jeweils um 15 Uhr. Die Dauer beträgt ca. 45 bis 60 Minuten.
Treffpunkt ist der Infopunkt in der Kreisverwaltung. Um Voran-
meldungen wird gebeten online unter: vhs.kreis-ak.eu/gesell-
schaft . Erwachsene zahlen 5 Euro, Schüler und Studierende
3 Euro. Gruppenführungen gibt es terminlich auf gesonderte
Anfrage bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel.
02681 / 81-2211. Gruppenführungen werden zum Pauschal-
preis von 60 Euro angeboten. Für Inhaber der Ehrenamts-
karte gilt für die öffentlichen Sonntagsführungen durch die
Ausstellung eine Ermäßigung von 2 € (3 € statt 5 €).
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Die Erfassung der Verpackungsabfälle erfolgt im Landkreis Altenkirchen über gelbe Wertstofftonnen.
Im vierwöchentlichen Rhythmus werden die Abfallgefäße regelmäßig geleert. Für temporäre Über-
mengen an Verpackungsmaterialien (Verpackungen mit dem Grünen Punkt) sind im Landkreis Alten-
kirchen auch gelbe Säcke von dem Systembetreiber erhältlich. Da die ausführende Firma REMON-
DIS Mittelrhein in Katzwinkel den dortigen Standort zum 30.06.2016 endgültig schließt, werden dort
ab sofort auch keine gelben Säcke mehr an die Bürger ausgegeben. Zum Ausgleich wurde eine neue
Ausgabestelle zum 01.07. gefunden in Scheuerfeld.
Die drei offiziellen Ausgabestellen für gelbe Säcke sind somit wie folgt:
- Fa. REMONDIS Mittelrhein, Graf-Zeppelin-Str. 9 - 11 in 57610 Altenkirchen
- Betriebs- und Wertstoffhof AWB, Zum Alten Sand in 57583 Nauroth
- die Beckerei, Hauptstr. 42 in 57584 Scheuerfeld
Bei weiteren Fragen steht Kunden die Fa. REMONDIS Mittelrhein unter 0800 1223255 gerne zur Ver-
fügung. Gefäßänderungen und Fragen rund um die Thematik Gelbe Wertstofftonnen werden ebenfalls
sehr gerne beantwortet.
Modernere Abfallsammelfahrzeuge
Zum 01.07.2016 beginnen im Landkreis Altenkirchen bezüglich der Hausabfallabfuhr die neuen Sam-
melverträge als Ergebnis der im letzten Jahr erfolgreich durchgeführten EU-Ausschreibungen.
Positiv für die Bürger in vielerlei Hinsicht ist eine Umstellung im Bereich der Fahrzeugtechnik vom bis-
herigen Seitenlader auf den traditionellen Hecklader.
Damit der Übergang zum 1. Juli reibungslos vonstatten geht, wird die Fa. REMONDIS in Abstimmung
mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb die neuen Lkw im Realbetrieb schon einmal auf Funktionalität hin
testen. Von daher werden die Bürger hiermit bereits vorab informiert, damit erst gar keine Irritationen
aufkommen. Ausführliche Informationen zu allen Neuerungen werden noch am 1. Juli im Zuge eines
geplanten Pressetermins kommuniziert.

(Steuer-, Beitrags- und Gebühren-Mahnung)

Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass am 01.07.2016 zur jährlichen
Zahlung folgende Abgaben (Steuer-, Beitrags- und Gebührenverpflichtungen) fällig sind:
Grundsteuer, Hundesteuer, Straßenreinigungsgebühren, Pacht, Friedhofsgebühren.
Die Abgaben-/Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der genannten Steuern und Gebüh-
ren im Rückstand sind, werden hierdurch öffentlich gemahnt, die Rückstände bis spätestens 06.07.2016 an
die Verbandsgemeindekasse zu zahlen (dieses bedeutet, dass bis zu diesem Termin die öffentlichen Abga-
ben einem der Konten der Verbandsgemeindekasse gutgeschrieben sein müssen).
Nach dem 06.07.2016 werden die fällig gewesenen Abgaben im Wege des Verwaltungszwangsverfahren
nach dem Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzzwangsweise eingezogen und auf Grund der Abgaben-
ordnung (AO) vom 16.03.1976 in der jeweils gültigen Fassung, § 240, folgender Säumniszuschlag erhoben:

Für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstage ab gerechnet 1 (eins)
vom Hundert des auf volle 50 EUR abgerundeten Betrages.

Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass bei Scheckzahlungen die Zahlungs-Schonfrist gem. § 240 Abs.
3 Satz 1 der Abgabenordnung nicht gilt. Bei Verwendung des Zahlungsmittels Scheck fallen Säumniszu-
schläge sofort nach Ablauf des Fälligkeitstages an.
Um Ihnen die Überwachung der Zahlungstermine zu ersparen empfehlen wir Ihnen die Teilnahme am SEPA-
Lastschriftverfahren. Hierzu verwenden Sie bitte die bei den Abgabenbescheiden beigefügten Vordrucke.
Sofern Sie diese nicht vorliegen haben, senden wir Ihnen gerne die entsprechenden Vordrucke zu.
Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.

Verbandsgemeindekasse Altenkirchen Alexander Roth
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an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr ................................. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: .............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... von 9.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen .............................. 02741/930046 und -47
montags und mittwochs............................... 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................. 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ......................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................... Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................... 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen....................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
StellvertretenderWehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
StellvertretenderWehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
StellvertretenderWehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 2./3. Juli 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und

50 Jahre Schützenverein SV Im Grunde

Wer möchte nicht einmal in die Lüfte steigen und die Welt von oben erleben.
Diese Möglichkeit bietet der SV Im Grunde Marenbach im Rahmen seines

Jubiläumsfest 50 Jahre Schützenverein.

Weitere Auskünfte Udo Walterschen 02686-607 oder 0173-5845355.
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Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: .......................................................... 02682/969314
Notrufhandy:............................................................... 0178/5921256
Internet: ..........................................www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email:............................................. info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel. ................................................................................. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr................. 02681/800655
Andreas Schneider,
montags 14 Uhr bis 16 Uhr......................................... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach Ab-
sprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst............................... 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ............. (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst........................................................ 0171/3225744

■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ......................... 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.).................... 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService............ 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige ................Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail ........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
StellvertretenderWehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
StellvertretenderWehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer LöschzugWeyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
StellvertretenderWehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...........................................vom Vorabend 18.00 Uhr
.......................................................... bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de;
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
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Verbandsgemeindewerke Altenkirchen:
■ Rattenbekämpfung

In der Zeit ab Montag, 11.07., bis Freitag,
22.07.2016, wird in allen Ortsgemeinden
der Verbandsgemeinde Altenkirchen sowie
in der Kreisstadt Altenkirchen eine allge-
meine Rattenbekämpfungsaktion durchge-
führt. Es werden die Kanalisationen und
deren Ausläufe behandelt.

Es wird gebeten, während dieser Zeit Haustiere von den Auslegstel-
len fernzuhalten und Kinder und Jugendliche anzuhalten, die Giftkö-
der nicht aufzunehmen und nicht zu berühren. Es wäre empfehlens-
wert, dass sich dieser Aktion die Eigentümer mit Ratten befallener
Grundstücke anschließen würden, um den Erfolg noch zu verbes-
sern. Anmeldungen nimmt das Schädlingsbekämpfungsunterneh-
men Firma Horst Friederichs GmbH, Mobil-Telefon-Nr. 0171/315 90
96 entgegen.Wir weisen darauf hin, dass diese Kosten vom Grund-
stückseigentümer selbst zu tragen sind.
Altenkirchen, 20.06.2016
Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen/Ww.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 30. Juni 2016 (Übung)
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Montag, 4. Juli 2016, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Donnerstag, 30. Juni 2016, 18.30 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Mehren

... am Samstag, 2. Juli 2016
(Jubil. 30 Jahre Jug.feuerwehr Pleckhausen)
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 3. Juli 2016, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen FeuerwehrWeyerbusch
... am Freitag, 1. Juli 2016, 19 bis 21 Uhr

Aus den Gemeinden

Almersbach

■ Almersbach Treff
Grillabend am 7. Juli bei Müllers
Der nächste Almersbach Treff ist am 7.
Juli um 19 Uhr. Wir sind eingeladen auf
die Terrasse von Brigitte und Paul-Ger-
hard Müller, Auf dem Eichhahn 6. Bei hof-
fentlich trockenem Sommerwetter werden
die beiden den Grill anzünden und uns
mit leckerem Essen verwöhnen. Bitte gute
Laune, interessante Geschichten und
Hunger mitbringen! Um einen entspre-
chenden Beitrag zur Kostendeckung wird

gebeten. Rückfragen unter Tel. 5569 (Müller) oder 3582 (Braun)

Berod

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. Juli 2016, 19:30 Uhr, findet im Konferenzraum des
Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 17 GemHVO
2. Bestätigung des Eilbeschlusses

- Entfernung von zwei Hecken auf dem Friedhof durch den
Bauhof Altenkirchen

3. Ortsdurchfahrt L 265 (Rheinstraße)
4. Sanierungsmaßnahmen am Bürgerhaus
5. Informationen der Ortsbürgermeisterin
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Öffentliche Bekanntmachung
des Zweckverbands Wasserversorgung
Kreis Altenkirchen (WKA)

Der Jahresabschluss zum 31.12.2015 des Zweckverbandes
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen -WKA
wurde von der WIBERA Wirtschaftsberatung AG, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Frankfurt/Main, geprüft und mit Datum
08.06.2016 der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Verbandsversammlung hat in ihrer 125. Sitzung am 08.06.2016
gemäß § 9 der Verbandsordnung den Jahresabschluss 2015 fest-
gestellt.
Die Bilanz zum 31.12.2015 schließt in Aktiva und Passiva in den
Bilanzsummen mit 13.823.046,74 € ab. Die Gewinn- und Verlust-
rechnung weist einen Gewinn in Höhe von 171,72 € aus. Der Jah-
resgewinn 2015 wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Gemäß § 27 Abs. 3 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung für
RLP vom 05.10.1999 erfolgt hiermit die Bekanntgabe des vorste-
hend bezeichneten Jahresabschlusses.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss mit Lage-
bericht und Bestätigungsvermerk in der Zeit vom 04.07. bis
12.07.2016 im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Wissen GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, Betriebsführerin des WKA, wäh-
rend der Dienstzeit (Montag - Donnerstag 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16
hr, Freitag 8.30 - 13 Uhr) öffentlich ausliegt.
57537 Wissen, 24.06.2016 Dirk Baier
Stadtwerke Wissen GmbH Geschäftsführer
Betriebsführerin des WKA

Besuchen Sie das

Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze

Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr

Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.

Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222

Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt.
Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabsprache statt !

Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!
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Hasselbach

■ Straßenreinigungspflicht
Aus gegebenen Anlass sehe ich mich als Ortsbürgermeister verpflich-
tet, auf die Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der
Ortsgemeinde Hasselbach vom 29. September 2010 hinzuweisen.
Demnach obliegt jedem Grundstückseigentümer dessen bebau-
tes oder unbebautes Grundstück durch eine öffentliche Straße
erschlossen wird, die Straßenreinigungspflicht.
Die Säuberung der Straße umfasst insbesondere die Beseitigung
von Kehricht, Schlamm, Gras, Laub, Unkraut und sonstigen Unrat
jeder Art, die Entfernung von Gegenständen, die nicht zur Straße
gehören, die Säuberung der Straßenrinnen, Gräben und Durch-
lässe.
Die Straßen sind grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonn-
tag oder einem gesetzlichen oder kirchlichen Feiertag zu reinigen,
wobei außergewöhnliche Verunreinigungen unverzüglich zu besei-
tigen sind. Ebenso sind in den öffentlichen Verkehrsraum ragende
Äste und oder Sträucher so zurückzuschneiden, dass der Verkehrs-
sicherungspflicht Genüge getan wird. Wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig gegen die Straßenreinigungssatzung zuwiderhandelt, handelt
ordnungswidrig im Sinne des § 24 Abs. 5 Gemeindeordnung und
des § 53 Abs. 1 Nr. 2 Landesstraßengesetz.
Daher fordere ich alle Grundstückseigentümer auf, bei denen hin-
sichtlich unserer Straßenreinigungssatzung Handlungsbedarf besteht,
ihrer Straßenreinigungspflicht unverzüglich nachzukommen.
Bei all jenen, die in vorbildlicher Weise ihren Straßenabschnitt in
Ordnung halten, möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Ingelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 4. Juli 2016 um 19:30 Uhr
findet im Dorfgemeinschaftshaus (Alte Schule)
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Auftragsvergabe für Erneuerung der Außenanlagen am Dorf-

gemeinschaftshaus
2. Wiedbrücke Niederingelbach

- weitere Unterhaltungsmaßnahmen
3. Malerarbeiten außen und innen am Dorfgemeinschaftshaus
4. Anschaffung zusätzlicher Spielgeräte auf dem Spielplatz am

Dorfplatz
5. Kreisheimattag

- Organisation und Information
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung
9. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten

10. Verschiedenes
Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Friedhofsangelegenheiten
Hunde auf dem Friedhof
Wir müssen leider davon ausgehen, das immer wieder Hunde auf
den Friedhof laufen und sich hier an Gräbern zu schaffen machen.
Hunde haben absolut nichts auf dem Friedhof zu suchen.
Wir bitten alle Hundehalter die Hunde in der Nähe des Friedhofes
nicht frei laufen zu lassen.
Hunde auf dem Friedhof ist laut Friedhofsordnung untersagt und
kann mit einem Bußgeld belegt werden.
Plastikmüllentsorgung
Auf dem Friedhof stehen zwei gelbe Tonnen.
Hier kann der Plastikmüll entsorgt werden.
Es ist unbegreiflich, dass der Plastikmüll einfach neben den Tonnen
entsorgt wird, wenn beide Tonnen voll sind.
Wir möchten alle Friedhofsbesucher eindringlich bitten, bei vollen
Tonnen den Plastikmüll zu Hause zu entsorgen.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Busenhausen

Bekanntmachung
■ Urlaubsvertretung
Liebe Booser/Beuler,
in der Zeit vom 1. bis 3. Juli und von 12. bis zum 30. Juli im ich im
Urlaub.
Es vertritt mich der erste Beigeordnete Wolfgang Eichelhardt, Tel.
0160 8830 730,
Mail. weichelhardt@t-online.de.

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

Fiersbach

■ Einladung Anliegerversammlung
Terminankündigung:
Ausbau der Straßen „Mühlenweg“ und „Ringstraße“
in der Ortsgemeinde Fiersbach
Am 13.07.2016 um 20 Uhr findet im Dorfstübchen „Op de Eck“ eine
Anliegerversammlung zum geplanten Ausbau der Straßen „Mühlen-
weg“ und „Ringstraße“ statt. Alle interessierten Anlieger sind zu die-
sem Termin herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Anliegerversammlung findet ab 21:00 Uhr
eine öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates statt zum Thema
Beschlussfassung über das Ausbauprogramm „Mühlenweg“ und
„Ringstraße“.

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Fluterschen

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Fluterschen-Almersbach

Am Sonntag, 17.07.2015, findet um 11 Uhr in Fluterschen im „Land-
gasthof Koch“ eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der
hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2015/2016

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2016/2017
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachteiner-

trags aus dem Jagdjahr 2016/2017
4. Verschiedenes
Fluterschen, den 29.06.2016 Ralf Lichtenthäler, Jagdvorsteher

Gieleroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. Juli 2016, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus in Gieleroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Dorferneuerung Rheinland-Pfalz

Antrag auf Anerkennung von Investitions- und Maßnahmen-
schwerpunkten im Jahre 2017

2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 17 GemHVO

3. Friedhofangelegenheit
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

■ Bürgersprechstunde
Die Sprechstunde am 5. Juli 2016 entfällt.
Ich bitte um Beachtung.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 6. Juli 2016 findet im Hotel/Restaurant „Sonnenhof“
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 17 Uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. u.
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Bestätigung von Eilentscheidungen

Öffentliche Sitzung, Beginn 17:45 Uhr
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Auftragsvergabe für den Einbau eines Schließsystems für das

Hotel/Restaurant „Sonnenhof“
7. Anstrich Dorfgemeinschaftshaus Weyerbusch-Hilkhausen

Vergabevorschlag Malerarbeiten
8. Straßenbau in der Ortsgemeinde Weyerbusch

Prioritätenliste
9. Aufstellung eines Bebauungsplans im Gewerbegebiet „Unter

den Eichen“
10. Forstwirtschaftsplan 2016
11. Stellenplan

Anlage des Haushaltsplans für die Haushaltsjahre 2016 und 2017
12. Verschiedenes
13. Einwohnerfragestunde

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
01.07.2016 Hüseyin Kiliclar ..................................................80 Jahre
01.07.2016 Karin Opfer ........................................................75 Jahre
Heupelzen
01.07.2016 Gerda Eichelhardt..............................................70 Jahre
Hirz-Maulsbach
02.07.2016 Else Lammert ....................................................90 Jahre

■ Seniorenausflug
Unter dem Motto „Schiff ahoi“ stand unser diesjähriger Seniorenaus-
flug. Bei durchwachsenem Wetter startete die gut gelaunte Reiseschar

mit dem Omnibus zum ersten Reiseziel nach Nassau-Obernhof an der
Lahn. Der berühmte Taunusblick wurde den Ausflüglern jedoch durch
ein Starkgewitter mit Wolkenbruch verwehrt. Befürchtungen, dass die

Schiffsfahrt im wahrsten Sinne des Wortes ins
Wasser fallen würde, bestätigten sich jedoch
nicht. Pünktlich, mit der Ankunft des Fahrgast-
schiffes Stadt Ems lichtete sich der Himmel und
die Sonne leuchtete in voller Pracht.
So konnten alle bei Kaffee und Kuchen das
herrliche, idyllische Lahntal mit allerlei Sehens-
würdigkeiten genießen. Interessant und erleb-
nisreich war hierbei auch die Durchfahrt von
drei Schleusen, bis schließlich das erste Etap-
penziel in Bad Ems erreicht war. Nunmehr
stand die Busfahrt zum nächsten Highlight an.
Ziel war das Maximilian Brauhaus in Lahn-
stein. Die Gastronomie des Hauses verwöhnte
unsere Senioren mit Leckerem aus der Küche
und diversen Getränken. So gestärkt ging es
wieder auf den Heimweg. Ein gelungener, kurz-
weiliger Ausflug, so der allgemeine Tenor.
Herzlichen Dank an unseren Busfahrer Werner
Schmidt, der das große Gefährt sicher lenkte
sowie den beiden Servicekräften Ute und Marita.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Zunächst fahren wir mit dem Omnibus nach Steinebach an der
Wied. Bei der als familienfreundlich und leicht eingestuften Wan-
derung erreichen wir nach 8 Kilometer bereits unser Ziel in Winkel-
bach, die Krambergsmühle.
Hier besteht die Möglichkeit zum Einkehrschwung und der Besichti-
gung des Traktormuseums. Bitte das Rundschreiben beachten.
Gäste sind willkommen.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei:Wolfgang Schmidt, Tel. 8169.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Frühsommerwanderung
Die Ortsgemeinde bietet die nächsteWanderung an
Diese findet statt am Sonntag, 3. Juli 2016.
Ziel ist es, ein Stück des Wiedwanderweges zu erkunden.

Weyerbusch

■ Historisches Weyerbuscher Backrecht erneuert

Regelmäßig wird der zum Raiffeisen-Begegnungszentrum in Wey-
erbusch gehörende Backes genutzt. Der Nachbau an historischer
Stelle ist Sinnbild für die Gründung des „Weyerbuscher Brodver-
eins“ durch Raiffeisen im Hungerwinter 1846/47, auf dessen Grund-
lage er seine Genossenschaftsideen entwickelte. Ein historisches
Weyerbuscher Backrecht belegt dies. Allerdings: Das ehemals im
Grundbuch eingetragene Backrecht für den Eigentümer einer Par-
zelle am Backes wurde über zwei Jahrhunderte durch Besitz- und
Grundstücksänderungen aufgeteilt und im Zuge eines Umlegungs-
verfahrens schließlich gelöscht. Die Westerwald Bank als Eigentü-
mer des Begegnungszentrums hat nun symbolisch das Backrecht
für die Ortgemeinde erneuert. Bankvorstand Dr. Ralf Kölbach (Foto,
rechts) hat dazu eine Urkunde, die das Backrecht bescheinigt, an
Ortsbürgermeister Dietmar Winhold (links), den Ersten Beigeord-
neten der Ortsgemeinde, Max Weller (3. v. l.) .), und Ralph Hassel
(2. v. l.), Vorsitzender des Verkehrs- und Bürgervereins Weyerbusch
übergeben. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem symbolischen
Backrecht die Erinnerung an das Wirken Raiffeisens hier in Weyer-
busch wach halten. Und wir sind sehr froh, dass wir hier in der Orts-
gemeinde so viele Unterstützer der Raiffeisen-Ideen haben“, so Köl-
bach. Der Verkehrs- und Bürgervereins nutzt die Möglichkeit des
Backens hier regelmäßig, das ausschließlich auf gemeinnütziger
Basis erfolgt und keine kommerzielle verfolgen darf.
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regelmäßig Kursleitungen aus verschiedenen Fachbereichen und
greifen Ihre Kursvorschläge gerne auf. Viele Menschen sind Spezi-
alisten in einem bestimmten Lebensbereich und um eine freiberufli-
che Kursleitung auf Honorarbasis bei der Kreisvolkshochschule zu
übernehmen, benötigen sie nicht in jedem Fall ein entsprechendes
Examen oder Studium.
Beim Einstieg in den Unterricht von Erwachsenen steht die Kreis-
volkshochschule mit Rat und Tat zur Seite. Besonders geschätzt
sind Kursleiterinnen und Kursleiter ‚vor Ort‘ oder aus der näheren
Umgebung, die aktiv mithelfen, das Bildungsangebot hier in der
Region weiter zu entwickeln und zu bereichern - eine Mitarbeit ist
in den Bereichen Politik, Umwelt, Gesundheit, Sprachen, EDV oder
Kreatives Gestalten möglich.
Gerade die letzten Monate zeigen, dass sich das Profil der Volks-
hochschulen ständig ändert. So sind weltweit derzeit viele Millio-
nen Menschen auf der Flucht vor Krieg, Unterdrückung und Gewalt.
Viele von ihnen haben dieses Jahr den Weg nach Deutschland
gefunden, weil sie hier auf bessere Lebenschancen für sich und ihre
Familien hoffen. Der Kreis Altenkirchen hat viele hundert Flüchtlinge
aufgenommen, die jetzt als Nachbarn in unseren Städten und Dör-
fern leben. So nehmen die Deutschsprachkurse einen immer breite-
ren Raum im Gesamtangebot auch der Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen ein.
Die Zuwanderung aus Europa, als auch die aktuellen Flüchtlings-
ströme lassen die Nachfrage nach den Sprachkursen steigen - hier
werden auch immer wieder neue Kursleitungen gesucht.
Weitere Informationen finden Sie im Internet auf der Seite http://vhs.
kreis-ak.eu/informationen/kursleiter-gesucht.
Falls Sie Interesse haben, schicken Sie uns eine Email, rufen Sie
uns an oder schreiben Sie uns (02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.
de) - wir freuen uns auf ein Gespräch mit neuen Kursleitern.

■ Kreisverwaltung Altenkirchen geschlossen
Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist aufgrund einer dienstlichen
Veranstaltung am Donnerstag, 07. Juli bereits ab 15.30 Uhr
geschlossen.
Der Dienstleistungsabend wird auf Mittwoch, 06. Juli vorverlegt, d. h.
an diesem Tag ist bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weiterhin bleibt die Kreisverwaltung am Freitag, 08. Juli, wegen
einer dienstlichen Veranstaltung für den Publikumsverkehr ganztä-
gig geschlossen.

Wochenvorschau
Donnerstag, 30.06.: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Cafehaus-Nachmittag; 15 - 17
Uhr Bücherannahme; 15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde; 17.15 -
18.45 Uhr Hilfe für die Seele.
Freitag, 01.07.: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kon-
takt-Café.
Montag, 04.07.: 10 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 17 Uhr Kaffee Treff
am Montag Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Men-
schen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen Waf-
feln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen; 15
- 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 19.30 -
21.30 Uhr Anonyme Arbeitssüchtige.
Dienstag, 05.07.: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr
Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr
Bewegung macht Spaß; 17.15 - 18.45 Uhr Morbus Parkinson.
Mittwoch, 06.07.: 9 - 11 Uhr „Gemeinsam fit“; 10 - 12 Uhr Atelier im
Mittendrin; 15 - 17 Uhr Helfertreff „International“ im MGH; 15.30 - 17
Uhr Englisch Conversation;
Weitere Informationen gibt es unter: Telefon 02681-950438.

■ 15. Westerwälder Literaturtage
Ralph Dutli: Die Liebenden von Mantua
Musikalische Begleitung:Volker Höh
Ein großer Roman über eine neue
Liebesutopie
Manu und Rafa, die als Studenten in
Paris lebten und sich schon seit eini-
gen Jahren aus den Augen verloren
haben, treffen sich zufällig in der italie-
nischen Stadt Mantua wieder. Rafa ist
dort, um die Schäden des großen Erd-
bebens in Augenschein zu nehmen.
Manu ist einem verschollenen archäo-
logischen Knochenfund auf der Spur:
einem jungsteinzeitlichen Paar, das in
inniger Umarmung begraben wurde.

Mammelzen
06.07.2016 Erna Streich.......................................................75 Jahre
Weyerbusch
04.07.2016 Helmut Grab ......................................................80 Jahre
05.07.2016 Friedrich Houck .................................................85 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Niklas Wilhelm Roth, Altenkirchen
Clemens Börgerding, Altenkirchen
Mats Bollwerk, Racksen
Rovna Lina Thorunn Dürr, Heupelzen
Raihana Embarek, Altenkirchen
Lina Schmitt, Altenkirchen
Eheschließungen:
Benjamin Junge und Sarah Becker, Gieleroth
Patrick Jünger und Jasmin Fuchs, Mammelzen
Stefan Fuchs und Sabrina Asbach, Kettenhausen
Daniel Bruhn und Denise Königsfeld, Altenkirchen
Daniel Jansen und Nicole Hoffmann, Gieleroth
Sterbefälle:
Peter Thomas Honnef, Kircheib
Elsa Elisabeth Imhäuser, Altenkirchen
Erna Müller, Altenkirchen
Hermine Staude, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Parlez-vous francais?
Französischkurs für Interessierte mit Vor-
kenntnissen

Ab Dienstag, den 5. Juli findet von 18.30 bis 20.00 Uhr ein Franzö-
sischsprachkurs auf dem Sprachniveau A1/A2 statt.
„Französisch mit Vorkenntnissen“ bietet Erwachsenen eine lockere
Herangehensweise an die französische Sprache. Der Kurs der
Kreisvolkshochschule soll einen lebendigen Eindruck von Frank-
reich vermitteln und so Lust auf Land, Leute und ihre Sprache
machen. Ziel des Kurses ist es, sich in verschiedenen Situationen
auf der Reise oder im Urlaub angemessen zu verständigen.
Neueinsteiger sind zu einer kostenfreien Schnupperstunde herz-
lich eingeladen. Insgesamt 12 Termine à 90 Minuten umfasst der
Kurs unter Leitung von Elke Orthey. Die Gebühr für den Sprachkurs
beträgt bei einer Mindestteilnehmerzahl von acht Personen 60 Euro
pro Person.
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen unter Telefonnummer 02681- 812212 oder unter
kvhs@kreis-ak.de.
Fit fürs Büro!
Aufbaukurs „Tabellenkalkulation mit Excel“
Einen vertiefenden Einblick in die Tabellenkalkulation mit Excel bie-
tet der aktuelle Aufbaukurs der Kreisvolkshochschule am Donners-
tag, 30. Juni und am 7. Juli in Altenkirchen an.
Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmende mit grundlegenden
Kenntnissen in der Tabellenkalkulation mit Excel. Inhalte des Kur-
ses sind beispielsweise das Erstellen und Formatieren von Dia-
gramme aus Tabellendaten, die Nutzung relativer und absoluter
Zellverweise, der Zellschutz, das Nutzen von WENN-Funktion oder
Zählenwenn-Funktion sowie die bedingte Formatierung. Anhand
praxisnaher Beispiele werden systematische EXCEL-Kenntnisse
vermittelt und in Übungseinheiten, in denen Berechnungen selbst-
ständig erstellt werden, gefestigt.
Der Kurs unter der Leitung von Werner Zapatka, findet jeweils don-
nerstags in der Zeit von 17.45 bis 21.00 Uhr statt. Er kostet 40 Euro.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Telefon (02681) 81-2212 oder
per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.
Die Planungen für das neue Programmheft für den Zeitraum ab
September 2016 beginnen - neue Kursangebote sind bei der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen immer willkommen

Sie arbeiten gerne mit Erwachsenen, sind kontakt-
freudig und offen für Neues? Sie bringen Ideen,
pädagogisches Geschick und Erfahrung mit,
lebenslanges Lernen ist für Sie selbstverständlich?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen und ihre
Außenstellen im gesamten Kreisgebiet suchen
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■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für
ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ... Tel. 02681/70972
Internet: ............................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 4. Juli 2016, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt. Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus,
Diphtherie, Keuchhusten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisie-
rung und Auffrischungsimpfung )
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung) Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 30.06.16, 20 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag
im Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemeinde-
haus Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 01.07.16, 18.30 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemein-
dehaus Oberwambach
Samstag, 02.07.16, Männerfahrt zum Frankfurter Flughafen und
Kloster Eberbach Abfahrt 07:45 Uhr Altenkirchen, Weyerdamm
Sonntag, 3.07.16 (6. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 9.30 Uhr Gottesdienst.
Dienstag, 05.07.16, Katechumenenunterricht: Rundgang durch
Altenkirchen zu den Stätten der jüdischen Gemeinde. Treffpunkt:
15.00 Uhr, Frankfurter Str. 9, Altenkirchen
Mittwoch 06.07.16, 20 Uhr Gemeindehaus Oberwambach (Jugend-
räume), Sitzung des Fachausschusses für Kinder- und Jugendarbeit
Freitag, 08.07.16, 18.30 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemein-
dehaus Oberwambach
Anmeldung der Katechumenen am Mittwoch, dem 6. Juli 2016

Der Anmeldungs- und Informationsabend für die
neuen Katechumenen findet um 19.00 Uhr im
Gemeindehaus in Oberwambach, Kirchstr. 12a
statt. Eingeladen sind die Jugendlichen des Jahr-
gangs 2003/2004(die in der Regel dann in die 7.
Klasse gehen). Willkommen sind natürlich auch
Jugendliche, die bisher nicht getauft sind.
Solokonzert mit Thomas Kagermann am
Sonntag, 3. Juli 2016

Um 17 Uhr gibt der Künstler Thomas Kagermann ein einstündiges
Konzert in der ev. Kirche Oberwambach unter dem Motto „Im Reich
nicht von dieser Welt“. Der Eintritt ist frei. Eine Spende am Ausgang
wird gern entgegengenommen.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Tel. 02681-2864 Sprech-
stunde Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe: donnerstags von 16.30 -
17.30 Uhr
Fax: 02681-9843688 E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681-803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de.

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller),
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49,
Email: ev.kirche.ak@-online.de

Zu einem zweiten Treffen kann Manu nicht kommen, weil er entführt
und auf den Landsitz des mysteriösen Conte Ignoto gebracht wird.
Dort soll er für den Conte eine Geschichte zum steinzeitlichen Lie-
bespaar schreiben, eine neue Charta der Liebe als Gegenentwurf
zu der Religion des Gekreuzigten. Auf der Suche nach seinem ver-
schollenen Freund lernt Rafa die schöne Lorena kennen und kommt
über ihre Schwester schließlich auch auf die richtige Spur. Ralph
Dutli taucht in seinem neuen Roman ganz in den kulturellen Reich-
tum der italienischen Stadt Mantua ein - und stellt die große Frage
der Liebe in Zeiten des Tempos und des Vergessens.
Ralph Dutli, geb. 1954, lebt als freier Autor, Lyriker und Überset-
zer in Heidelberg. Er ist Herausgeber u.a. der zehnbändigen Ossip-
Mandelstam-Gesamtausgabe und erhielt zahlreiche Preise und
Auszeichnungen. Von Ralph Dutli sind bislang mehr als 30 Bücher
und Editionen erschienen. Sein Romandebüt »Soutines letzte
Fahrt« war 2013 sowohl für den Deutschen Buchpreis als auch für
den Schweizer Buchpreis nominiert und wurde mit dem Rheingau
Literatur Preis 2013, dem Düsseldorfer Literatur Preis 2014 und
dem Preis der LiteraTour Nord 2014 ausgezeichnet.
Freitag, 1. Juli, 19:00 Uhr
Keramik-Museum Höhr-Grenzhausen
Eintrittskarten: VVK 12 €, ermäßigt für Schüler,
Studenten und Schwerbehinderte 8 €
Abendkasse 15 €, erm. 12 €
im Keramikmuseum (Tel. 02624 946010), Kannenbäcker Bücher-
kiste Ransbach-baumbach (02623 3405), Hotel „Zugbrücke“ (02624
105600) und über Ticket Regional
(incl. Gebühren 13,95 €, erm. 9,55 €)
Weitere Informationen: www.ww-lit.de

■ Kleiderkammer des Caritasverbandes Altenkirchen
Dringend gesucht wird Herrenkleidung in
kleineren Größen; besonders leichte Jacken,
T-Shirts, Jeans, Schuhe u.ä.
Die Kleidung kann während der Öffnungszei-
ten (dienstags bis donnerstags von 8.30 - 12 Uhr
und dienstags von 13 - 15 Uhr) oder nach telefoni-
scher Absprache auch zu anderen Zeiten abgege-
ben werden. Sie finden uns in der Rathausstraße 5
in unmittelbarer Nähe zu katholischer Kirche, Rat-

haus und Kfz-Zulassungsstelle.
Caritasverband Altenkirchen, Rathausstr. 5, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/2056

■ IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen
bietet Hilfe auf dem Weg in die Selbstständigkeit

Ob Businessplan oder Förderdschungel: Von der Geschäftsidee
bin zum erfolgreichen Unternehmensstart ist es mitunter ein wei-
ter Weg: Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Koblenz unter-
stützt Existenzgründer deshalb bei ihrem Vorhaben in ihren neun
Geschäftsstellen vor Ort - so auch in Altenkirchen. „Der eigene
Betrieb bringt viele Chancen mit sich, aber eben auch viele Heraus-
forderungen“, weiß auch Oliver Rohrbach, IHK-Regionalgeschäfts-
führer im Landkreis Altenkirchen. In der Regionalgeschäftsstelle im
Landkreis Altenkirchen haben auf ihrem Weg in die Selbstständig-
keit bereits viele Teilnehmer das kostenlose Basisseminar für Exis-
tenzgründer besucht. Dieses wird alle zwei Monate angeboten.
Das nächste Seminar findet statt am 14. Juli 2016 von 9 bis 14
Uhr in der IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, Wiedstraße
9. In dem Seminar geht es um die Grundlagen des Businessplans.
Außerdem wird die wirtschaftliche Tragfähigkeit des Vorhabens
geprüft. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, sich zu Fördermög-
lichkeiten aus öffentlichen Mitteln beraten zu lassen. „Eine Option
ist daneben auch der Kauf oder die Übernahme eines bestehen-
den Unternehmens“, so Oliver Rohrbach. Es gebe eine große Zahl
von erfolgreichen Unternehmern, die ihren Betrieb aus Alters- oder
Gesundheitsgründen abgeben möchten.
Kostenlose Hilfen für Existenzgründer bietet die IHK Koblenz auch
mit ihren Steuerberater- und Rechtsanwaltssprechtagen. Hierbei
haben Existenzgründer die Gelegenheit, steuerliche und rechtliche
Fragen mit einem Steuerberater oder Rechtsanwalt zu besprechen.
Ein weiteres Angebot sind die IHK-Lotsen - ehemalige, erfahrene
Führungskräfte, die bei der Umsetzung von besonders umfangrei-
chen Gründungsvorgaben und bei Problemen in bereits bestehen-
den Betrieben ihren Rat anbieten.
„Erfolgreiche Existenzgründungen sind sehr wichtig für die wirt-
schaftliche Entwicklung, gerade in ländlichen Regionen“, so Oliver
Rohrbach. „Neue Betriebe schaffen nicht nur Arbeitsplätze, sondern
sorgen auch für Wettbewerb und Innovationen.“
Eine Übersicht über das komplette Angebot der IHK Koblenz für
Existenzgründer ist im Internet unter www.ihk-koblenz.de/unterneh-
mensgruendung zu finden. Auskünfte auch über die IHK-Geschäfts-
stelle Altenkirchen, Tel. 02681 87897-0, ak@koblenz.ihk.de
Anmeldungen für das Existenzgründerseminar richten Sie bitte an
Laura Esch per E-Mail: esch@koblenz.ihk.de oder telefonisch: 0261
30471-32
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Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de
Pfr. Volk hat vom 24.06.2016 - 17.07.2016 Urlaub, seine Vertretung
bei Amtshandlungen übernimmt Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach
(02681-2864).

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 01.07.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 02.07.16, 18 Uhr Lobpreiskreis;
19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 03.07.16, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
FREITAG, 08.07.16, 18 Uhr Teenkreis
Kontakt: Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags
u. freitags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7,
57638 Neitersen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter:
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 01.07.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Olaf Otwo-
rowski, Tel. 0151/65864801
SONNTAG, 03.07.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gemeinde-
versammlung und Kaffeetrinken; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 05.07.2016: 19 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 026811462
DONNERSTAG, 07.07.2016: 16 Uhr Jungenjungschar im Gemein-
dehaus. Alle Jungs im Alter von 8 - 12 Jahren sind herzlich eingela-
den. Kontakt: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
FREITAG, 08.07.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe,
Kontakt: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachungen: Frauenabendkreis
Der Frauenabendkreis macht am 26. August 2016 seinen Jahres-
ausflug nach Essen (Ruhr) mit Stadtrundfahrt - Zeche Zollverein -
Baldeney See. Anmeldungen bitte bis 15.07.2016 bei Irmhild Klein
02685/1671 oder bei den Vorstandsmitgliedern Jenny Triesch, Irm-
linde Sohnius oder Mechthild Saynisch. Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
Bekanntmachung:Wohnungssuche:
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt.
Für den ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkir-
chen, Tel. 02681/81 2086.
Bürozeiten: Mo - Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr.
E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de“
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912,
E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614,
Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 03.07.2016 - 10 Uhr Gottesdienst in Berod
mit Prädikantin Kopold
DIENSTAG, 05.07.2016 - 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
SAMSTAG, 09.07.2016 - 14-15 Uhr Bücherei
im Gemeindehaus Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen,Tel.: 02681/5267,
Fax.: 02681/70548, E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von
10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 01.07.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 02.07.16: 14 Uhr Taufe Mateo Grubesic; 14.20 Uhr
Andacht am Ehrenmal zum Schützenfest; keine Hl. Messe
Sonntag, 03.07.16: 10.30 Uhr Familienmesse
Mittwoch, 06.07.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 02.07: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. JosephWeyerbusch
Sonntag, 03.07.16: 9.00 Uhr Hl. Messe

Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 03.07.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Zeidler
Montag, 04.07.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 20 Uhr CVJM-
Gebetskreis im Forum
Dienstag, 05.07.2016: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk,
Gibhardt, 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 07.07.2016: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 08.07.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 14 Uhr Gold-
hochzeit Günter und Hannelore Schneider, Mammelzen, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe, 17 Uhr Schulgottesdienst der Realschule Plus

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Gemeindebüro: Telefon 02683 949340
Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 8.30 Uhr - 11 Uhr
Donnerstag, 30.06.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 01.07.: 9.30 Uhr Spielgruppe
Sonntag, 03.07.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Taufe
Montag, 04.07.: 14.30 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 05.07.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht,
Mittwoch, 06.07.: 15 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 07.07.: 10 Uhr Abschlussgottesdienst der Realschule
plus in der kath. Kirche, 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags ........................................................von 16 Uhr bis 19 Uhr
mittwochs ........................................................von 10 Uhr bis 12 Uhr
donnerstags ....................................................von 16 Uhr bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 01.07.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 03.07.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst „für Groß &
Klein & Mittendrin“ (Pfr. Turk) unter Mitwirkung des Kindergottesdiens-
tes, anschl. fröhliches Miteinander und gemeinsames Mittagessen
Dienstag, 05.07.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebü-
cherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis - infor-
meller Abend
Mittwoch, 06.07.2016: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche;Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar
Donnerstag, 07.07.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG, 30.06.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus):
18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
FREITAG, 01.07.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungs-
char, Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG, 03.07.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm, (Marc und Tuul Wend-
lin berichten aus der Mongolei), Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr
EC - Kindergottesdienst
MONTAG, 04.07.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DIENSTAG, 05.07.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH, 06.07.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 19 Uhr Teenagerkreis, Helmerother Höhe Gemeindehaus: 20
Uhr Vorstandssitzung
DONNERSTAG, 07.07.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15
Uhr Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, den 30.06.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt
Freitag, den 01.07.2016: 19 Uhr Jugendtreff
Sonntag, den 03.07.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
Hilgenroth - Pfr. Triebel-Kulpe
Montag, den 04.07.2016: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, den 05.07.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, den 06.07.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
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■ FeG Altenkirchen
Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, den 03. Juli 2016, um 10.30
Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6-12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.; 18.30
Uhr: Teeny; 19 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader
Woche)
DONNERSTAG: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschließendem Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde,
Jungschar und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst
mit anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünf-
ten ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde;
16.30 Uhr Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen.
Wir freuen uns auf Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,

Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 01.07.16: 18 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Sonntag, 03.07.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe.
Wir beten für Peter Pritz.; 15 Uhr Pilgermesse der Pilger des Seel-
sorgebereiches Morsbach
Dienstag, 05.07.16: 18 Uhr Hl. Messe,
anschließend Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Versammlung Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche: Freitag, 01.07.2016, 19.00 Uhr
bis 20.45 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ: „Wird deine Bürde
auf Jehova“, „Gott ist mein Helfer“ und „Maria - Sie zog Folgerungen
in ihrem Herzen“.
Zusammenkunft am Wochenende: Sonntag, 03.07.2016 10.00 Uhr
bis 11.45 Uhr Thema des biblischen Vortrages: „Mit Glauben und
Mut in die Zukunft blicken“ Thema des Bibelstudiums: „Differenzen
in Liebe beilegen“ - Leitgedanke: Mar. 9:50
Sie sind herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte statt.
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit,
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12:30 - 22 Uhr.
Kids-Treff undYoung Force:
Di, den 28.06.2016, 17:15-18:45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste(Im Hähnchen 8, AK):
So., 03.07.2016, 10:30 Uhr
So., 17.07.2016, 10:30 Uhr
So., 31.07.2016, 10:30 Uhr
Büro-Zeiten:
Mo 15:30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr,
Do 9 - 13 Uhr & 16:30 - 18 Uhr.
Kontakt: Tel.: 02681/950890
oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635Wölmersen
SAMSTAG, 02.07.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 03.07.2016, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst
MONTAG, 04.07.2016, 15 Uhr Seniorentreff
(in den Gemeinderäumen)
DIENSTAG, 05.07.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 06.07.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr Kids-
Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 -
20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium
und Kinderbibelstunde
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache;
Interessierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399
www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
LeuzbacherWeg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A.Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr
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migrationsdienst und Ausländerbehörden. Die Zwischenbilanz kann
sich dabei sehen lassen. „Von den 15 Teilnehmern konnte bereits
einer in eine Arbeitsstelle vermittelt werden und zwei haben die
Zusage für eine Ausbildung via Einstiegsqualifizierung ab August,“
so erläutert Holger Ruhloff, und viele der jungen Menschen wer-
den sich, sobald sie sich ausreichend orientiert und die deutsche
Sprache erlernt haben, sehr gut auf dem Ausbildungs- und Arbeits-
markt behaupten können. In der Maßnahme erhalten die Teilnehmer
vertiefenden Deutschunterricht sowie berufliche Grundlagen in den
Arbeitsbereichen Bau, Holz, Metall, Elektronik und Farbe/Raum-
gestaltung. Hinzu kommen Bewerbungstraining, Allgemeinbildung,
erlebnispädagogische Projekte und Hilfen in alltäglichen Lebens-
fragen. Durch betriebliche Praktika wird ein direkter Einstieg ins
Berufsleben ermöglicht.

Auch gemeinsames Kochen gehört zu den Angeboten des Projek-
tes „Horizonte“. Holger Ruhloff (l.) und Roland Richter (r.) hier mit
einigen Teilnehmern der Maßnahme für junge Flüchtlinge.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V.
Bildungsangebote in Kooperation mit
der Verbandsgemeinde Altenkirchen
aus dem Programm für das 2. Halbjahr -
Workshop für Frauen
Sommertheater - Vorhang auf ...
Bühne frei ...
Der Wunsch, einmal ein anderer Mensch

zu sein, sich hineinzuversetzen in andere und mit den verschiede-
nen Ausdrucksmöglichkeiten, die in uns schlummern und die wir
nur erahnen können, zu spielen, steckt in den meisten von uns.
Erst wenn wir möglichst viele Facetten unseres Selbst ausprobiert
haben, können wir uns und andere besser kennen lernen. Theater-
arbeit ist Arbeit mit und an Körper, Seele und Geist. In diesem Sinne
ist Theaterarbeit etwas wirklich Ganzheitliches. Theater verändert
zwar nicht die Welt, aber es schafft ein neues Bewusstsein für uns
selbst und somit einen anderen Blick auf die Welt. Im Mittelpunkt
unseres Sommertheaters stehen:
Erarbeitung eines Theaterstückes mit Mitteln des Schauspiels und
des Tanztheaters - Übungen zu körperlicher und stimmlicher Prä-
senz und Ausdruckskraft - Übungen für Körper und Stimme - Arbeit
an der Rolle - Improvisation und Zusammenspiel - Reflexion in der
Gruppe.
In Kooperation mit der Landesarbeitsgemeinschaft anderes lernen e.V.
Referentin: Erika Kaldemorgen, Regisseurin, Schauspielerin
Freitag, 23.9., 17h - 20h; Samstag, 24.9., 10h - 16h;
Sonntag, 25.9., 10h - 17h
79 € (Selbstverpflegung) Anmeldung ab sofort möglich, begrenzte
Teilnehmerzahl
HeilpraktikerIn für Psychotherapie - Prüfungsvorbereitung
Neben Ärzten und Psychologen ist es einer weiteren Berufsgruppe,
nämlich den Heilpraktikern für Psychotherapie, erlaubt, psycho-
therapeutisch zu arbeiten. Die entsprechende Heilerlaubnis erteilt
das Gesundheitsamt nach vorheriger Prüfung. Mit dieser staat-
lichen Erlaubnis ist es möglich, eine psychotherapeutische Praxis
zu führen oder die bisherige Berufstätigkeit auszudehnen. Der Kurs
bereitet Sie auf die schriftliche und mündliche Überprüfung beim
Gesundheitsamt vor.
Die Weiterbildung ist für Menschen mit pädagogischem oder thera-
peutischem Hintergrund geeignet. Die Prüfung wird beim Gesund-
heitsamt in Mainz abgelegt.
Referentin: Ulrike Schmickler, Dipl. Sozialpädagogin, Dipl. Pädago-
gin, Heilpraktikerin Psychotherapie.
Samstags, ab 17.9., 10h - 17:30h, 10-mal, Termine: 17. Sep., 22.
Okt., 19. Nov., 10. Dez., 4. Feb., 4. Mrz.,1. Apr., 13. Mai, 10. Jun.,
19. Aug.
Kursgebühr: 1.070 € (Selbstverpflegung) die Gebühr kann nach
Absprache auch in Teilzahlungen entrichtet werden
Die Weiterbildung kann mit dem QualiScheck (max. 500€) gefördert
werden. Der Antrag muss spätestens 2 Monate vor Beginn des Kur-
ses eingereicht werden.Weitere Info bei www.qualischeck.rlp.de
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.
Tel.: 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598
Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 30.06.2016: 14.30 Uhr Zusammenkunft der Senioren
in Altenkirchen am Kirchenparkplatz
Sonntag, 03.07.2016: 9.30 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst;
9.30 Uhr Vorsonntagsschule|Sonntagsschule
Montag, 04.07.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 06.06.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ Neue Arbeit e.V.
Spurwechsel ist „mittendrin“
Eine besondere Form der Zusammenarbeit haben der Verein „Neue
Arbeit e.V.“ mit seiner Maßnahme „Spurwechsel“ in Wissen und
das Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ vom Diakonischen Werk
in Altenkirchen aufgebaut. Regelmäßig einmal pro Woche kom-
men Teilnehmer von „Spurwechsel“ ins Mehrgenerationenhaus zum
Nähcafé. „Die Jugendlichen vom Spurwechsel lernen hier nicht nur,
wie man Knöpfe annäht, kleinere Reparaturen an Kleidungsstücken
vornimmt und mit Stoffen kreativ gestalten kann,“ erläutert Anlei-
terin Claudia Friede von Neue Arbeit e.V., „ganz nebenbei kommt
auch der Kontakt zu anderen Besuchern des „Mittendrin“ zustande,
also Menschen aller Altersgruppen und unterschiedlicher Herkunft.“
Die Maßnahme Spurwechsel wird finanziert und gefördert vom
Europäischen Sozialfond und dem Land Rheinland-Pfalz und steht
allen Jugendlichen und junge Erwachsenen unter 25 Jahren offen,
die bislang auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt nicht Fuß fas-
sen konnten. Das Nähcafé steht allen Menschen offen, die Inter-
esse am Nähen haben oder kleine Näharbeiten in Auftrag geben
möchten. „Mit dem Kontakt zu älteren Menschen, Menschen ande-
rer Nationalität oder auch Menschen mit Behinderung üben sich
unsere Teilnehmer auch in Toleranz und tragen zur gegenseitigen
Verständigung bei,“ so Friede weiter, „diese Aktion wird sowohl von
den Jugendlichen, wie auch den anderen Besuchern im Mittendrin
sehr gut angenommen.“ Die Zusammenarbeit zwischen Spurwech-
sel und Mittendrin wurde im vergangenen Jahr gestartet und wird in
2016 fortgeführt.

Nähen und kreatives Gestalten vermittelt Anleiterin Claudia Friede
(r.) den Spurwechsel-Teilnehmern im Nähcafe.

Neue Arbeit e.V. eröffnet für Flüchtlinge „Horizonte“
Seit knapp fünf Monaten bietet Neue Arbeit e.V. am Standort Wissen
jungen Flüchtlingen die Möglichkeit, einen Einstieg ins Berufsleben
zu finden. Dabei ist der Name der Maßnahme „Horizonte“ bewusst
gewählt. „Mit Horizonte wollen wir den jungen Flüchtlingen zugleich
neue Lebensperspektiven und berufliche Orientierung eröffnen,“
so Maßpädagoge Holger Ruhloff, „die vielen Unterschiede im Sys-
tem der schulischen und beruflichen Bildung zwischen Deutschland
und dem jeweiligen Herkunftsland stellen für viele Flüchtlinge eine
große Herausforderung dar – neben all den anderen Problemen, die
eine Eingewöhnung in einer fremden Kultur mit fremder Sprache mit
sich bringen.
„Horizonte“ wird gefördert durch den Europäischen Sozialfont und
den Jobcentern des Kreises Altenkirchen und arbeitet eng zusam-
men mit allen Akteuren der Flüchtlingshilfe, insbesondere dem Pro-
jekt Beschäftigungspilot (ebenfalls von Neue Arbeit e.V.), Jugend-
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Besondere Spannung erwartet die Zuschauer am Sonntag nachmit-
tag beim M-Springen mit Stechen.

Nähere Informationen und Zeiteinteilung unter
www.zrfv-altenkirchen.de
Der Eintritt ist frei, Zuschauer sind herzlich willkommen! Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

■ Altenkirchener Bogenschützen
organisierten Landesmeisterschaften Feldbogen

Viel Mühe hatten sich die Altenkirchener Bogenschützen bei der
Ausrichtung der Landesmeistschaften im Feldbogen gegeben. Mar-
tin Koini, der Sportleiter der AKB’ler, der für die Parcoursplanung
verantwortlich war sowie Andrea Karlowsky und Jutta Eichelhard,
die das Catering organsierten, bekamen ein großes Lob ausgespro-
chen. Die Schützen mussten auf einem Rundparcours im Wald auf
2 x 12 Scheiben schießen, wobei es unbekannte und bekannte Ent-
fernungen gab. Die Zielscheiben waren so gestellt, dass die Schüt-
zen schon ihr ganzen Können aufbringen mussten, um die drei
Pfeile pro Zielscheibe ins Gold zu schicken.
Die Schießleistungen an diesem Tag waren gut und die Ergebnisse,
die zur Qualifikation zur deutschen Meisterschaft herangezogen
werden, konnten sich sehen lassen. Die Barebow Damen, die mit
drei Schützinnen unter den vier Erstplatzierten waren, konnten eine
gute Leistung abrufen. Bei den Langbogen waren die vier Teilneh-
mer der mit Abstand stärkste Verein, was sich auch in drei Plätzen
unter den ersten Vier widerspiegelte.
Knapp fiel die Entscheidung bei den Compound Herren aus.
Hier verpasste Achim Schmidt den dritten Platz nur knapp.
Der Nachwuchs mit Philip Graben, Lukas Land und Anna-Katha-
rina Bauer konnten zwei zweite Plätze und einen 5ten Platz errin-
gen. Schüler A: 2. Platz, Philip Graben 234 Ringe; Jugend: 5. Platz,
Anna-Katharina Bauer 76 Ringe; Junioren: 2. Platz, Lukas Land 255
Ringe; Compound Herren Altersklasse: 4. Platz, Achim Schmidt 325
Ringe; Blankbogen Damen: 1 Platz Ulrike Koini 286 Ringe; 3 Platz
Nadine Salzmann 272 Ringe; 4 Platz Heike Berk 236 Ringe; Lang-
bogen: 1. Platz Martin Koini 274 Ringe; 2. Platz Ernst-Josef Kar-
lowsky 234 Ringe; 4. Platz Willi Bergk 165 Ringe; 7. Platz Sabine
Mörstedt 74 Ringe.
Gut im Griff hatten die Kampfrichter das Turnier, wobei mit Irmgard
Deutsch-Höfer und Ernst Schall zwei Kampfrichter von den Akb’lern
eingesetzt waren.

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
Imkerstammtisch am 05. Juli 2016
Der monatliche Imkerstammtisch findet
jeden ersten Dienstag im Monat im Lehr-
bienenstand in Altenkirchen, Uhlandstraße
(gegenüber Schreinerei Becker) statt.
Beginn jeweils um 19:00 Uhr.
Monatsthema: Varroabehandlung,

Spätsommerpflege und Wintervolkaufbau.
Neben den Vereinsmitgliedern sind auch alle an der Imkerei Interes-
sierten herzlich willkommen.

■ Mannschaftserfolg von SPORTING Taekwondo
Beim Koreanischen Traditionsturnier von Großmeister Jin-Kun Baek
in Bottrop trat Eugen Kiefer spontan mit einem kleinen Team von
SPORTING Taekwondo an, um wieder einmal zu glänzen.

■ Neue Mitglieder im „Querbeet“
Bunte Mischung
Der Interkulturelle Garten freut sich über neue Mitglieder. Der Inter-
kulturelle Garten Altenkirchen freut sich über Nachwuchs: Auf der
Jahresversammlung wurden nicht nur neue Mitglieder mit Kindern
aufgenommen; damit reicht das Alter von 1 bis über 80 Jahre. Jetzt
hat sich auch die Palette der Herkunftsländer erweitert. Vertreten
sind im „Querbeet“ nun Leute aus Indien, der Türkei, Syrien, Polen,
Bosnien, Portugal, Russland und Kasachstan - und aus dem Wes-
terwald. Sie alle wollen gemeinsam den Boden bearbeiten, säen
und ernten, sich kennen lernen und feiern und so Integration prak-
tizieren.

Noch sind einige Parzellen frei. Wer Interesse am Interkulturellen
Garten hat und uns kennen lernen will, ist eingeladen, freitags ab
16 Uhr ins „Querbeet“ zu kommen (zwischen Altenheim Theodor-
Fliedner und Kindergarten Arche).
Kontakt Erika Uber, Tel. 02681/983139

■ LIONS Club Altenkirchen unterstützt den Verein
TROTZDEM-LICHTBLICK

Über einen Scheck von 700 € des Lions-Clubs
Altenkirchen konnte sich der Verein TROTZDEM-
LICHTBLICK - Verein gegen sexuellen Missbrauch
- Frauennotruf freuen.
Getreu dem Grundsatz Wilhelm Raiffeisens, dass
das, was einem Einzelnen nicht möglich ist, viele
jedoch erreichen können, unterstützt der Lions-

Club mit seinen Aktivitäten Vereine und Organisationen aus der
Region, die sich ehrenamtlich engagieren.
So ging der Gewinn aus der Verlosung des diesjährigen Blumen-
marktes in Horhausen an den Neuwieder Verein TROTZDEM-
LICHTBLICK - Verein gegen sexuellen Missbrauch - Frauennotruf.
Mit dieser Spende versuchen wir einen kleinen Beitrag zum Aus-
gleich unterschiedlicher gesellschaftlicher und sozialer Vorausset-
zungen zu schaffen“, so Barbara Tang, Activity-Beauftragte des
Lions Clubs Altenkirchen - Friedrich Wilhelm Raiffeisen.

von links: Andreas Becker, Schatzmeister; Anja Nassen; beide Lions
Club; Barbara Beckmann, Trotzdem-Lichtblick e.V.; Barbara Tang,
Activity-Beauftragte; Angelika Theis, Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit, beide Lions Club; Doris Eyl-Müller, Trotzdem-Lichtblick e.V.

■ Großes Reitturnier in Altenkirchen
Auf der Reitsportanlage des ZRFV Altenkirchen
e.V. findet vom 8. bis zum 10. Juli 2016 das jährli-
che große Dressur- und Springturnier statt.
Von Freitag bis Sonntag messen sich die Dressur
und Springreiter aller Altersklassen in insgesamt
10 Dressurprüfungen und 12 Springprüfungen.
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Kurz darauf erreichten wir den Ortsrand von Stein-Wingert und gin-
gen bergan bis zum Friedhof. Von hier folgten wir dem Westerwald-
Steig. Nach einigen hundert Meter erreichten wir den Aussichts-
punkt „Spitze Ley“ mit einem herrlich Blick auf Stein-Wingert. Die
restliche Strecke bereitete keine Schwierigkeiten mehr.
Nach gut einer weiteren halben Stunde, erblickten wir unseren Aus-
gangspunkt, die Gaststätte „Zum Nisterstrand“. Hier wartete bereits
der selbstgebackene Kuchen und frischer Kaffee auf die müden
Wanderer. Im Biergarten genossen alle den strahlenden Sonnen-
schein, das
Kaffeegedeck und den Meinungsaustausch über eine außerordent-
lich romantische Wanderstrecke.

■ Naturkundepass
Glückliche Kinder bei glücklichen Hühnern
Fast drohte unsere Aktion auf dem Biohof Underleis in Neitersen
zum zweiten Mal ins Wasser zu fallen, aber wir trotzten einem kräfti-
gen Regenguss und wurden schon nach zehn Minuten mit strahlen-
dem Sonnenschein belohnt, als wir am 17.06.16 mit Michael Mül-
ler die Hühner-Mobile besuchten. Das Besondere auf dem Biohof
Underleis ist, dass die Hühner den ganzen Tag im Grünen herum-
laufen können. Sie haben ganz viel Platz. Wenn das Gras abgefres-
sen ist, wechselt der „Hühner-Wohnwagen“ seinen Platz. Abends -
und ab und zu auch tagsüber - können sich all die Legehennen und
die fünf Hähne im Hühner-Mobil ausruhen. Dort gibt es auch Wei-
zenfutter und Wasser und eine Lege-Bank. In dem mit Weizenspel-
zen gepolsterten „Seitenflügel“ des Hühner-Mobils legen die Hühner
ihre Eier ab. Manche Hennen wollen Eier ausbrüten und setzen sich
für ein Weilchen auf ein paar drauf. Solche „Glucksen“, wie Michael
sie nennt, konnten wir dann streicheln. Wir durften sogar ein Huhn
auf den Arm nehmen! Ganz weich fühlt sich so ein Huhn an. Die
Füße sind dagegen ganz hart. Kein Wunder: sie bestehen aus Knor-
pel und es fließt kein Blut hindurch. Hühner kriegen damit auch
keine kalten Füße! Dass die Hühner sich mit frischem Grünfutter
ernähren, lässt sich übrigens nicht nur am besseren Geschmack,
sondern auch am kräftig-gelben Eidotter erkennen. Ist das Dot-
ter blass-gelb, werden die Hühner hauptsächlich mit Trockenfutter
gefüttert. Michael‘s Hühner bekommen zusätzlich auch Weizenkör-
ner zu fressen. Den Bio-Weizen baut Michael selbst an. Ob die Eier-
schale weiß oder braun ist, hängt von der Farbe des unter den Kopf-
federn versteckten Ohrlappens ab. Wir haben so viel über Hühner
und Eier gelernt! Zum Schluss durften wir zusehen, wie die Eier von
einer Maschine nach Gewicht und Größe sortiert werden. Und jeder
von uns durfte sich drei Bio-Eier mit nach Hause nehmen.

Goldmedaillengewinner
Maxim Becker mit einem
Knock Down im Halbfinale

Das elfköpfige kleine Team
gewann vor einigen größeren
Mannschaften den Mannschafts-
pokal und wurde nur noch vom
31 Mann starken Team der
Sportschule Choi aus Bonn
überholt. Jill-Marie Beck gewann
wieder einmal gegen größere
und ältere Gegner, wärmte sich
im Halbfinale gegen eine stark
unterlegene Gegnerin auf und
wurde endlich einmal im Finale
ein wenig gefordert, zeigte aller-
dings ihre Klasse und errang
den ersten Platz.

Die noch kampfunerfahrene Katja Kremer zeigte eine sehr durch-
dachte Kampfführung. Durch Kopftreffer eine starke Führung errei-
chend, hielt sie diese bis zum Ende kräftesparend und dennoch
dominant aufrecht und gewann sogar vorzeitig durch zu hohen
Punktevorsprung (technischer KO) den ersten Platz.
Auch Maxim Becker setzte sich in Halbfinale und Finale durch.
Schöne Drehfersenschläge zum Kopf und eine Technikvielfalt ver-
schafften auch ihm die Goldmedaille. Vereinskamerad Theodor
Frank erzielte in derselben Gewichtsklasse den 2. Platz, genau wie
Ajdin Midzan und Raphael Jaschin, der einen starken Halbfinal-
kampf gewann.
Den dritten Platz erreichten der afghanische Asylant Mubeen
Asghari sowie Fabian Kruppa.
Sonja Germann, Justin Grützmacher und Esat Turhan sicherten
sich die Erstplatzierung aufgrund den Gegnern überlegenen Auftre-
tens, womit sie einen wichtigen Teil zur Zweitplatzierung der kleinen
Mannschaft beitrugen.
Für eine spontane Turnierteilnahme ist das Ergebnis als toller Erfolg
zu sehen.
Infos zum bald startenden Anfängerkurs gibt es unter 0160 94 50
47 97 oder unter www.sporting-taekwondo.de

■ Briefmarken - und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Unser nächster Tauschabend findet am 07.07. in unseren Vereins-
lokal „Sporthotel Glockenspitze“ statt. Beginn 19:30 Uhr. Wir bitten
um zahlreiches Erscheinen, Gäste und an Briefmarken Interessierte
sind herzlich willkommen.Wir freuen uns, wenn wir unser Hobby
auch Außenstehenden Nahe bringen können.

■ Damen-und Hobbyturnier in Eichelhardt
Mit einem Hobby- und Damenturnier am 02.
und 03.07. feiert der SSV Eichelhardt „40
Jahre Damenfußball.
Am Samstag, 02.07. spielen ab 14 Uhr 10
Hobbymannschaften, wie der HC Wölmer-
sen, Gefrierhäuschen Reiferscheidt, HC
Giesenhausen, Schienbeintreter Wissen,
Unterhopfenknaller aus Altenkirchen, FFC

Hilgenroth, Bosshaft Eichelhardt, Team Gansauer, BMwn Bolzplatz-
krieger und Bruchertseifen um den Turniersieg.
Der Sonntag beginnt um 11.00 Uhr mit einem D-Jugendspiel des
SSV Eichelhardt gegen die JSG Ingelbach/Kroppach/Mudenbach.
Um 12.30 startet das Damenturnier mit dem SSV Weyerbusch,1.
FC Köln, VFL Flamersheim, SG Altendiez,, Spfr. Selbach, SV Eitorf,
Allner Bödingen, FSG Elkenroth und dem SSV Eichelhardt.
Gespielt wird um den Schumacher Group Cup. An beiden Tagen ist
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Sonntags gibt es Kaffee und
Kuchen im Sportheim.

■ Herrliche Wanderung entlang der Nister
Fast vierzig Wanderinnen und Wanderer fanden sich bei sonnigem
Wetter an der Gaststätte zum Nisterstrand in Ehrlich zur Wanderung
„Rund um Stein-Wingert“ ein. Schon der Start musste in geordneten
Bahnen ablaufen, da die Nisterbrücke nur von maximal sechs Per-
sonen gleichzeitig betreten werden durfte.
Von hier führte der Weg in Richtung Heimborn um dann die L 265
zu überqueren und bergabwärts wieder zur Nister zu gelangen. Von
nun an orientierten wir uns am Hauptwanderweg 4, durch Buchen-
wälder, immer den Blick nach unten zur Nister. Oberhalb von Stein-
Wingert erreichten wir wieder Feld und Flur.
Bergab durch den Ehrlichseifen gelangten wir zu einem schmalen
Pfad bergauf nach Idelberg. Von da aus genossen wir die Aussicht,
links und rechts des Nistertales. Weiter wanderten wir, nun wieder
bergab an die Nister. Hier kam das Highlight der Tour, die Über-
querung der Nister, hinüber zur Alten Mühle. Dies nur auf größeren
Steinblöcken. Ein Erlebnis für alle.
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Leben zusammengehören. Abschließend machte Rektor Steffen
Schulte auf ein neues Angebot am TSR aufmerksam. Ab dem kom-
menden Semester wird am Seminar in Zusammenarbeit mit dem
Arab International Bible Institute (AIBI) eine Bibelschulausbildung
für Arabischsprachige Christen angeboten.
Das Angebot besteht zu einem großen Teil aus Internetkursen, die
durch Präsenz-Zeiten am TSR ergänzt werden
(weitere Infos: www.tsr.de/arab.)

■ 31. Absolvierung am Theologischen
Seminar von NEUES LEBEN

Am 19. Juni 2016 feierte das Theologische
Seminar Rheinland (TSR) mit einem Festgot-
tesdienst in der EFG Wölmersen den Studien-
abschluss von 16 Seminaristen, die ihre ein-,
zwei- oder vierjährige Ausbildung abgeschlos-
sen hatten. Seit der Gründung des Seminars
im Jahr 1985 haben mehr als 850 Studierende
hier ihre Ausbildung für zukünftige Aufgaben in
Gemeinde, Mission und Sportmission erfolg-
reich beendet. Rektor Steffen Schulte betonte,
dass man bei einem Theologiestudium nicht
nur einfach Wissen anhäufen kann.
Dieses Wissen verändert immer auch den Ler-
nenden selbst.
Im Namen des Missions- und Bildungswerks
NEUES LEBEN richtete Vorstandsmitglied Peter
Schulte die Segenswünsche der Leitung und
Mitarbeiter an die Absolventen aus. Schulspre-
cher Felix Onyango Kibogo brachte in humor-
voller Weise die Dankbarkeit der Studierenden
für die Arbeit der Dozenten und die persönli-
chen Kontakte mit ihnen zum Ausdruck. Die
Festpredigt hielt Dieter Trefz, der Direktor der Kontaktmission e.V.
Nach der Zeugnisübergabe durch den Studienleiter Dr. Hans-Georg
Wünch an die 16 Absolventen und Segensworten ihrer Klassen-
lehrer für sie wurde Dozent Dr. Cleon Rogers III. nach 25 Jahren
Lehrtätigkeit am Theologischen Seminar von NEUES LEBEN mit
viel Applaus verabschiedet. Bei seinen Dienst am Seminar war es
ein besonderes Markenzeichen von Dr. Rogers, dass er mit seinem
Leben unterstrich, dass wissenschaftliches Arbeiten und geistliches

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld /Mehren
Der VdK-Stammtisch findet am Montag, 4. Juli 2016, um 15.00 Uhr
in Niki‘s Eisdiele In Weyerbusch statt.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

Mehrtagesfahrt an die Ostsee
vom 6. - 11. Juni 2017
Die LandFrauen Weyerbusch besuchen in 2017 die
Ostsee.
Der Standort wird der Weissenhäuser Strand sein, von
wo aus wir verschiedene Tagesausflüge machen. Wir

besuchen die Hansestadt Lübeck, haben dort eine Stadtführung
sowie Barkassenrundfahrt usw.
Des Weiteren fahren wir durch Ostholstein mit Eutin, Bad Malent-
Gremsmühlen, von hier Fünfseenfahrt nach Plön.
Weiterhin besuchen wir die Landeshauptstadt Kiel und die Insel
Fehmarn.
Anmeldung und weitere Informationen:
Anita Meuler, Tel. 02683/7270,
Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Aktivitäten in 2016
Wölmersen/Helmenzen. Der „Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e. V.“ unternahm am Samstag, 25. Juni 2016,
einen Tagesausflug zum Schloss Benrath bei Düsseldorf sowie in
den „Japanischen Garten“ und Schloss Morsbroich in Leverkusen.
Ein entsprechender Bericht folgt in Kürze. Am Freitag, 1. Juli 2016,
ist ein kleiner Ausflug unter Führung von Helmut Wagner nach
Ölsen, Bückemich und Umgebung vorgesehen. Anschließend gibt
es in Heupelzen Kaffee und Kuchen. Treffpunkt um 14 Uhr ist der
Parkplatz am Turm Beuls Kopf.Weiterhin findet am Freitag, 5. August
2016, um 18 Uhr ein internes Reibekuchenessen, das von Willi Meu-
ler organisiert wird, in der Museumsscheune in Helmenzen statt. In
diesen beiden Monaten fallen die Treffen im „Westerwälder Hof“ aus.
Am ersten Wochenende im September, also am 3. und 4. Septem-
ber 2016, stellt der Arbeitskreis in der Museumsscheune das Töp-
ferhandwerk vor. Das genaue Programm wird noch bekannt gege-
ben. Zu dieser Veranstaltung erwarten wir zahlreiche Besucher. Am
Kreisheimattag in Altenkirchen am 10. und 11. September 2016
nimmt der Verein mit einem Stand teil, an dem Bücher und CDs mit
Heimatbezug für wenig Geld zu erwerben sind. Abgeschlossen wer-
den die Veranstaltungen in der Scheune in Helmenzen am Sonn-
tag, 9. Oktober 2016, mit den Themen “Handwerk“ und „Obst“. Auch
hierzu wird der Ablauf rechtzeitig bekannt gegeben.
In den beiden letzten Monaten des Jahres wird die lose Vortrags-
reihe bei den Treffen im „Westerwälder Hof“ in Helmenzen fortge-
setzt. Diese finden jeweils am ersten Freitag eines Monats um
19.30 Uhr statt. Am 4. November berichtet Frank Schumann über
„Die Kirche des Kreis Altenkirchen im 3. Reich“ und am 2. Dezem-
ber ist ein Vortrag über das Thema „Raiffeisen:Weltkulturerbe?“ von
Josef Zolk zu hören.
Erfreulich für den Arbeitskreis ist die Entwicklung der Museums-
scheune in Helmenzen. Nachdem im letzten Jahr während der Öff-
nungszeiten sich niemand blicken ließ, sind in diesem Jahr jeweils
bis zu 8 Besucher gekommen, die sich die Ausstellungsstücke wiss-
begierig angesehen habe. Auch das Interesse von Organisationen
ist gestiegen: So konnten wir in den letzten Wochen einige Grup-
pen durch das Museum führen, zuletzt am 11. Juni die Landfrauen
und am 17.06.2016 eine Klasse von der Lebenshilfe. Die Museums-
scheune in Helmenzen ist weiterhin bis Ende September/Anfang
Oktober an den Sonn- und Feiertagen von 14 - 17 Uhr geöffnet.
Gruppen melden sich zwecks Teminvereinbarung bitte vorher an:
02681 989364 (1. Vorsitzender: Dieter Sommerfeld).

■ Sommerfest des Frauenchor Mammelzen
Herzliche Einladung
zum diesjährigen Sommerfest des Frauenchor Mammelzen am
10.07.2016 um 11 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen
Das Sommerfest wird musikalisch verschönert vom MGV Halscheid
und MGV Hüttenhofen. Es lohnt sich zu kommen und wir freuen uns
über jeden Besucher. Für Essen und Gertänke wird gesorgt.
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Schul- und Kindergartennachrichten

■ 2-Wochen Kursvorschau
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Erweiterungs- und Kompaktkurs
„Tabellenkalkulation mit Excel“
Donnerstag, 30. Juni,
17.45 bis 20 Uhr - 2 Termine

Werner Zapatka - 40 €
DynamischesYoga -Yoga Flow für Einsteiger
Freitag, 1. Juli, 19.30 bis 20.30 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 60 €
Obstbaumschnittkurs -
Erhalt und Verjüngung von Altbäumen durch Sommerschnitt
Bürgerhaus Molzhain
Samstag, 2. Juli, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20 €
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 3. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Englisch für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Montag, 4. Juli, 18 bis 19.30 Uhr
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher
Kinder aus Flüchtlingsfamilien -
eine große Herausforderung auch für Kitas
Montag, 4. Juli, 9 bis 16.30 Uhr - 2 Termine
Rahel Stadermann - 60 €
Obstbaumschnittkurs -
Erhalt und Verjüngung von Altbäumen durch Sommerschnitt
Altenkirchen
Samstag, 9. Juli, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 15 €
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 10. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Yoga für Fortgeschrittene
Montag, 11. Juli, 9 bis 11 Uhr - 5 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 52,50 €
Yoga für Anfänger und Mittelstufe
Montag, 11. Juli, 11.15 bis 12.15 Uhr - 5 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 42,50 €
Auffrischungskurs „Tabellenkalkulation mit Excel“
für Fortgeschrittene
Montag, 11. Juli bis Freitag, 15. Juli
(außer mittwochs),
17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller 50 €
Yoga für Anfänger und Mittelstufe
Montag, 11. Juli, 18.30 bis 20 Uhr - 5 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 42,50 €
Yoga für Fortgeschrittene
Montag, 11. Juli, 18.30 bis 20 Uhr - 5 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 52,50 €
Yoga von „Mann zu Mann“
Dienstag, 12. Juli, 20.15 bis 21.15 Uhr - 8 Termine
Erwin Oberender - 68 €
Infoveranstaltung „Xpert Business Finanzbuchführung“
Donnerstag, 14. Juli, 19 Uhr
Christa Solbach-Schug - kostenfrei
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 17. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Vernissage zur Ausstellung „unter einem Himmel“
Alena Back - Dienstag, 19. Juli, 16.30 Uhr - kostenfrei
Tagesfahrt „Zu Gast im August Sander Archiv in Köln“
Dienstag, 19. Juli - 25 € inkl. Führungen,
Eintritten und Bahnticket
Einführung in die Verhaltenstherapie (Kurs 1)
Mittwoch, 20. Juli, 11.30 bis 18.30 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
Tagesfahrt in die Neroausstellung nachTrier
Mittwoch, 20. Juli, Abfahrt um circa 8 Uhr ab Altenkirchen
39 € inklusive Fahrt, Eintritten und Führung
Führung durch die „August Sander Ausstellung“
Sonntag, 24. Juli, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Einführung in die Verhaltenstherapie (Kurs 2)
Donnerstag, 28. Juli, 11.30 bis 18.30 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de

■ Fan-Club „Wäller Teufel“
Saisonabschluss mit Brauereibesichtigung
Auch wenn die Saison des 1. FC Kaiserslautern eher durchwachsen
endete, so ließ es sich der FAN-CLUB „WÄLLER TEUFEL“ nicht
nehmen, seinen Abschluss der Saison in harmonischer und geselli-
ger Runde zu feiern. Der FAN-CLUB-Beauftragte Jürgen Geisbüsch
aus Altenkirchen begrüßte zahlreiche Teilnehmer zur Besichtigung
der heimischen Erlebnisbrauerei in Hachenburg. Unter der informa-
tiven Führung von Isabell Pfeiffer erfuhren die „WÄLLER TEUFEL“
einige interessante Dinge aus der Historie sowie Neuerungen rund
um die Braustätte in Hachenburg. Nach dem lehrreichen Rundgang
saßen die Roten Teufel aus dem Westerwald noch lange bei defti-
gen Speisen und flüssigem Gerstensaft in den urigen Räumlichkei-
ten der Erlebnisbrauerei beisammen. Der nächste FAN-TREFF der
„WÄLLER TEUFEL“ ist am Donnerstag, 4. August, 19 Uhr. Vorher
wohnt eine Delegation noch anlässlich der Kunstrasen-Einweihung
in Neitersen am 13. Juli dem Benefizspiel der Lotto-Elf um Peter
Briegel und Horst Eckel bei.

Wahre Gaumenfreuden für die Mitglieder des FAN-CLUBS „WÄL-
LER TEUFEL“ in der Hachenburger Erlebnisbrauerei

■ Chöre aus dem Kreis Altenkirchen
bei 4. Nacht der Chöre in Hachenburg

Bereits zum 4. Mal findet am 9. Juli 2016 ab 17.30 Uhr die „Nacht der
Chöre“ auf dem „Alter Markt“ in Hachenburg statt und auch in diesem
Jahr sind Chöre aus dem Kreis-Chorverband Altenkirchen dabei. Wie
bereits bei den drei vorausgegangenen Chornächten werden auch in
diesem Jahr neben Beiträgen auf der Open Air-Bühne parallel Konzert-
vorträge in der benachbarten katholischen Kirche dargeboten.
Als besondere Attraktion wird der SonntagsChor Rheinland-Pfalz
des Chorverbandes Rheinland-Pfalz auftreten. In die Hachenburger
Nacht der Chöre eingebunden sind offene Singen, gemeinsam mit
den teilnehmenden Chören und der Besucher.
Weitere Informationen und das Programm finden Sie unter www.cv-
rlp.de oder www.singendesland.de
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Allgemeines

■ Weiterbildung „Piklerpädagogik“:
Zehn erfolgreiche Erzieherinnen absolvierten den Kurs

Wie nie zuvor bemühen sich Kindertagesstätten, Familienbildung,
Jugendhilfe, Wissenschaft und Politik, die ersten Lebensjahre des Kin-
des zu unterstützen. Es gibt Förderinitiativen, Modellprojekte und eine
wachsende Zahl von Programmen, Kursangeboten und Medien für
Babys und Kleinkinder, für Eltern und pädagogische Fachkräfte. Doch
was ist tatsächlich kindgerecht und förderlich, was überfordert, was
ist unnötig oder gar behindernd? Was macht eine gute Kindheit aus?
Diesen Fragen widmete sich die Weiterbildung „Betreuung von
Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler“
unter der Leitung von Gabriele Martens und Susanne Gieseke. An
insgesamt zehn Fortbildungstagen bildeten sich die Erzieherinnen
weiter und erhielten kürzlich ihre Zertifikate in Altenkirchen.
Die von der Kreisvolkshochschule und dem katholischen Bildungswerk
der Erzdiözese Köln bereits zum dritten Male angebotene Weiterbil-
dung wendete sich an pädagogische Fachkräfte im Bereich der Kin-
derbetreuung. Aufgrund der positiven Resonanz und des erfolgreichen
Verlaufs wird die Weiterbildung Anfang 2017 nochmals angeboten.
Am Montag, 7. November, findet nachmittags hierzu ein kostenfreier
Informationsnachmittag statt. Nähere Informationen oder Anmel-
dungen sind bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tele-
fonnummer 02681-812212 sowie unter kvhs@kreis-ak.de erhältlich.

■ Barockkonzert Wallfahrtskirche Marienthal
Am 3.07.2016 um 17 Uhr spielen die Musiker Wolfgang Mader
und Ulrike Friedrich - Traversflöten, Eun Sub Jang - Cembalo ein
Barockkonzert auf historischen Instrumenten in der Wallfahrtskirche
„Zur schmerzhaften Mutter“ in 57577 Marienthal, Am Kloster 13.
Zu hören ist Kammermusik aus dem Italien des 17. Jahrhundert mit
Werken von A. Califano, P.A. Locatelli, P. Nardini, G.B. Platti für eine
und zwei Traversflöten und Cembalo.
Eintritt frei - Unkostenbeitrag erbeten.

■ Manege frei, das Spiel beginnt!
Schule am Rothenberg Hachenburg
So lautet das Motto am 2.7.16 in der Schule am
Rothenberg in Hachenburg.
Am Ende der Zirkus-Projektwoche mit dem Cir-
cus Soluna präsentieren die Kinder im großen
Zirkuszelt auf dem Kirmesplatz der Altstadt-
Hachenburg ein tolles Zirkusprogramm.
Dabei sind Nummern von A wie Akrobatik bis Z

wie Zaubern. Große und kleine Leute dürfen sich auf ein buntes und
spannendes Programm freuen.
Die Vorstellungen beginnen um 10.30 Uhr und um 13.30 Uhr (Dauer
ca. 1,5 Stunden).
Für das leibliche Wohl sorgen der Förderverein der Schule, sowie
die Elternschaft der Schulkinder.
Sind Sie neugierig geworden?
Reservieren Sie sich Ihre Karten (Eintritt 3 € ) mit einer Email an
sfspr@t-online.de oder telefonisch unter 02662/939457.
Die Schülerinnen und Schüler der Schule am Rothenberg freuen
sich auf Sie!

■ Extremwetterereignisse:
Hochwasserbewusstsein schaffen,
Präventionsmaßnahmen weiter ausbauen

Gemeinden und Städte müssen sich immer häufiger und ohne
längere Vorwarnzeiten auf Extremwetterereignisse und deren
schlimme Folgen einstellen. Bereits heute vergrößern sie z.B. durch
die Steuerung der Flächennutzung und Siedlungsentwicklung die
Rückhalteräume für das Wasser, um so das Schadenpotential zu
vermindern. Dabei sind allerdings die konkreten Rahmenbedingun-
gen vor Ort wie Lage, Topografie oder bisherige Ortsentwicklung zu
berücksichtigen. Auch Hochwasserpartnerschaften, in denen meh-
rere Kommunen zusammenarbeiten, leisten einen wichtigen Bei-
trag, denn das Wasser macht nicht an der Gemeindegrenze halt.
Hochwasserrisikomanagement ist eine Gemeinschaftsaufgabe von
Bund, Land, Kommunen, aber auch den Betroffenen, die mit Hoch-
wasserschutzkonzepten in die Planungen eingebunden werden und
gefordert sind, eigene Schutzmaßnahmen zu ergreifen.
Der GStB begrüßt die Ankündigung des Umweltministeriums, die
Kommunen bei Präventionsmaßnahmen zusätzlich mit einer Million
Euro zu unterstützen.
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Die Bausubstanz wird durch Algen nicht angegriffen, sie beziehen
Ihre Nahrung aus der Umwelt. Das zunehmende Algenwachstum ist
eine Folge der Luftreinhaltung durch den Einbau von Kraftwerksfil-
tern und Autokatalysatoren.
Algen lieben Feuchtigkeit, daher wachsen Sie auch vermehrt auf
den Wetterseiten der Häuser.
Auf gedämmten Fassaden sind die äußeren Oberflächentempera-
turen bestimmungsgemäß niedriger als bei ungedämmten, so dass
sich vor allem nachts mehr Tauwasser bilden kann. Weitere Feuch-
tequellen können Schlagregen, Verschattung, Pflanzen oder nahe-
gelegene Gewässer sein.
Vorbeugend kann die Schlagregenmenge durch einen ausreichen-
den Dachüberstand reduziert werden. Ein dickerer Deckputz kann
mehr Wärme speichern und damit die Oberflächentemperatur etwas
erhöhen. Das kann das Algenwachstum jedoch allenfalls erschwe-
ren. Auch massive Bauteile mit großer Speichermasse können ver-
algen, vor allem auf Nor- und Westwänden, mit geringer solarer Ein-
strahlung in Herbst und Winter. Um den optimalen Maßnahmenmix
für jeden Einzelfall herauszufinden besteht noch Forschungsbedarf.
Algizide sollten, wenn überhaupt, erst als letztes Mittel zum Einsatz
kommen. Ihre Wirkung ist außerdem zeitlich begrenzt.
Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden
wie folgt statt:
In Betzdorf am Mittwoch, 06.07. von 14.00 bis 18.30 Uhr im Rat-
haus, Hellerstraße 2. Voranmeldung bitte unter Telefon 02741-291-
900 (Bürgerbüro).
In Altenkirchen am Donnerstag, 28.07. von 8.15 bis 18 Uhr in der
Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E12, Rathausstraße 13.
Voranmeldung unter 02681/850.

■ Erfolgreiche Crowdfunding-Kampagne geht weiter
Westerwald Bank füllt eigenen Spendentopf erneut
mit 10.000 Euro
Die Westerwald Bank verstärkt ihr Engagement in Sachen Crowd-
funding. Seit dem Start der Plattform www.westerwaldbank.viele-
schaffen-mehr.de wurden insgesamt zwölf Projekte erfolgreich
finanziert, darunter u.a. Spielplatzgeräte, eine Flutlichtanlage für
den Fußballplatz, ein Anhänger für die Jugendfeuerwehren im Kreis
Altenkirchen.
Die Idee: Mit vielen Klein- und Kleinstbeträgen trägt die Masse
(Crowd) zum Gelingen bei. Über die Plattform stellen Initiatoren ihre
Projekte ausführlich vor und bewerben sie. Finden sich genügend
Fans, geht es in die dreimonatige Finanzierungsphase. Dann zählt
jeder Euro. Die jüngsten Projekte, die bereits in der Finanzierungs-
phase sind: Beim Familienzentrum Regenbogenland in Windeck
sollen Spielgeräte und ein Spielhäuschen für den Außenbereich
angeschafft werden, in Flutschen benötigt der Kinderspielplatz eine
Rundumerneuerung und neue Spielgeräte. An der Nelson-Mandela-
Schule in Dierdorf soll ein Grillplatz entstehen, beimWaldorf-Kinder-
garten in Betzdorf will man den Außenbereich durch ein so genann-
tes Kota, ein Spielhaus nach Art eines Rundzeltes der Nomaden
aus Lappland, erweitern.
Die Westerwald Bank stellt hierzu nicht nur die technische Platt-
form bereit, sondern unterstützt auch finanziell: „Für jeden zahlen-
den Unterstützer, der mindestens 5 Euro spendet, spendet die Bank
zusätzlich 10 Euro“, so Marketing-Leiter Thorsten Holzapfel.
Und die bisher erfolgreich finanzierten Projekte, bei denen über
50.000 Euro gesammelt wurden, bestätigen die Linie der Bank:
„Crowdfunding steht nicht für die klassische Transaktion von Geld
gegen Ware oder Dienstleistung. Wer hier spendet, lässt sich emo-
tional auf ein Projekt ein und gibt den Projektinitiatoren Vertrauen
und Rückhalt.“ Gelingt die Finanzierung - bei vielen Projekten
wurde das ursprüngliche Finanzierungsziel weit übertroffen -, erhal-
ten alle Unterstützer in Abhängigkeit ihrer Beteiligung ein Danke-
schön. Wer beispielsweise die Anschaffung eines Kofferanhängers
für die Jugendfeuerwehren im Kreis Altenkirchen mit einer Summe
von 50 Euro unterstützt hat, wird zur Einweihungsfeier für das neue
Equipment eingeladen. Insgesamt haben sich 222 Unterstützer an
der Finanzierung des Anhängers beteiligt und das Finanzierungs-
ziel von 4.000 Euro weit übertroffen.
Um die Aktion weiter zu fördern, hat die Westerwald Bank ihren
ursprünglich mit 10.000 Euro gefüllten Spendentopf noch einmal mit
dem gleichen Betrag gefüllt und ruft Vereine und Institutionen auf,
sich mit eigenen Projekten zu beteiligen. Wie das geht, wird online
unter www.westerwaldbank.viele-schaffen-mehr.de erläutert. Teil-
nehmen können gemeinnützig anerkannte Vereine und Institutionen,
die ein Konto bei der Westerwald Bank führen. Dabei können die
konkreten Projekte aus den unterschiedlichsten Bereichen stammen.

-Anzeige-
Große Gewerbeschau 2017 in Planung
■ Die Erfolgsstory geht weiter!
Nach der erfolgreichen Gewerbeschau 2014 haben sich die Gewer-
bevereine Puderbach und Dierdorf erneut dazu entschieden,
gemeinsam eine Gewerbeschau auszurichten.
„Zusammen möchten wir uns wieder „Stark für die Region“ machen
und unseren Mitgliedsbetrieben die Möglichkeit geben sich in einem
attraktiven Umfeld zu präsentieren. Dabei können wir vor allem
von einem eingespielten Organisationsteam mit viel Erfahrung und
einem Standort in Top-Lage direkt an der stark befahrenen Bundes-
straße B 413 profitieren,“ darüber sind sich die Vorsitzenden der
Vereine Andrea Ahrling und Axel Dierdorf einig.
Die Gewerbeschau soll am 20. und 21. Mai 2017 auf dem Sport-
& Parkplatz am Hallenbad in Dierdorf stattfinden. Das Organisati-
onsteam setzt sich aus Vorstandsmitgliedern beider Vereine zusam-
men. Gemeinsam möchte man an einem Strang ziehen, dem
Verbraucher die Leistungskraft der heimischen Wirtschaft präsentie-
ren und somit die ganze Region stärken.
Geplant ist wieder ein tolles Rahmenprogramm, damit die Gewer-
beschau auch 2017 wieder zum Besuchermagneten wird und einen
bunten Mix an Gewerken anzieht. Das Organisationsteam hofft auf
einen regen Zuspruch der Veranstaltung. Die Planungen sind in vol-
lem Gange. Detailliertere Informationen sollen voraussichtlich ab
September 2016 folgen.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Bilden sich auf gedämmtenWänden vermehrt Algen?
Algen an Fassaden sind eine optische Beeinträchtigung. Sie treten
unter bestimmten Voraussetzungen überall auf, an Außenwänden,
auf Dächern aber auch auf Denkmälern, Straßenschildern, Kirchen
und Bäumen.
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8080Meinen 80. Geburtstagfeiern wir mit viel Dankbarkeit fürGottes Führung und Bewahrung,am 09.07.2016, im ev. Gemeinde-ZentrumWeyerbusch. Wer mir zu diesem Anlassgratulieren möchte, ist dort ab 15.00 Uhrzu Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen.Helmut GrabParkstraße 11, 57635 Weyerbusch

Am Samstag, den 2. Juli 2016 werde ich
90 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen möchte ich diesen Tag
im engsten Familienkreis feiern.

Ich bitte darum von Hausbesuchen abzusehen.
Vielen Dank.

Else Lammert
57635 Hirzbach

90

Am Freitag, dem 8. Juli 2016 feiern wir unsere

Goldene Hochzeit
Der Dankgottesdienst findet um 14.00 Uhr
in der Christuskirche Altenkirchen statt.

Alle, die uns gratulieren möchten, sind ab 15.30 Uhr
ins Hotel Heisterholz in Hemmelzen herzlich eingeladen.

Von Hausbesuchen bitten wir höflichst abzusehen.

Hannelore & Günter Schneider
Reuttelbach, im Juni 2016

Familienanzeigen
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Die EAM hat bereits mehr als 38.500 Kunden
100 Prozent hier: Mit diesem Motto hat die EAM große Kundengewinne
verzeichnet und regionale Energieprojekte vorangetrieben

- Anzeige -

Stetiger Vertriebsaufbau und hohe In-
vestitionen in die Energieversorgungs-
netze – die EAM hat das vergangene Jahr
intensiv genutzt, um regionale Projekte
erfolgreich in die Praxis umzusetzen.
Knapp zwei Jahre nach dem Start der
Vertriebsgesellschaft hat der kommu-
nale Energieversorger mittlerweile mehr
als 38.500 Kunden. Nachdem im April
des vergangenen Jahres der 10.000-
ste Kunde begrüßt wurde, hat sich die
Kundenzahl in den vergangenen 14 Mo-
naten fast vervierfacht. „Es ist erfreu-
lich, dass sich so viele Menschen für
einen Wechsel zur EAM und damit für
den Energiepartner aus der Region ent-
schieden haben, der für Nähe, Fairness
und Nachhaltigkeit steht“, sagte Geschäftsfüh-
rer Georg von Meibom auf der Jahrespressekon-
ferenz in Kassel. Vor allem durch die Eröffnung
von zahlreichen Vertriebsbüros in der Region und
den persönlichen Service vor Ort hebt sich die
EAM von vielen Wettbewerbern ab. Mittlerweile
können sich Kunden vor Ort in den hessischen
Kommunen Baunatal, Bebra, Borken, Dillenburg,
Hessisch Lichtenau, Hofgeismar, Gelnhausen,
Gladenbach, Kassel, Sinn und Söhrewald sowie
im südniedersächsischen Hardegsen fachkundig
beraten und bei einem Wechsel persönlich vor
Ort unterstützen lassen.

Beste Versorgungsqualität durch hohe
Investitionen in die Netze
Wie in den Jahren zuvor profitieren private und
gewerbliche Netzkunden von einer überdurch-
schnittlich hohen Versorgungssicherheit. „Bei
den statistischen Ausfallzeiten liegen wir um 19
Prozent unter dem aktuellen Referenzwert der
Bundesnetzagentur für alle Stromnetzbetreiber
in Deutschland und belegen damit einen Spit-
zenplatz bei der Versorgungsqualität“, erklärte
Thomas Weber. Dies resultiert unter anderem aus

dem gewohnt hohen Investitionsniveau, das die
EAM auch im abgelaufenen Geschäftsjahr gehal-
ten hat. Insgesamt investierte das Unternehmen
allein 74 Millionen Euro in den Erhalt, den Aus-
bau und die Modernisierung der eigenen Strom-
versorgungsanlagen. Zugleich ist das Netz das
Rückgrat für die Umsetzung der Energiewende –
im vergangenen Jahr verzeichnete die EAM einen
Zubau von mehr als 1.000 dezentralen Stromer-
zeugungsanlagen. Insgesamt sind heute mehr
als 40.500 EEG-Anlagen an das Stromnetz des
kommunalen Energieversorgers angeschlossen.
Auf eigene Gasversorgungsanlagen entfielen In-
vestitionen von 14 Millionen Euro. Dabei wurde
der Ausbau der Erdgasversorgung in einigen Be-
reichen des eigenen Versorgungsgebiets voran-
getrieben.

Auf der Pressekonferenz präsentierten Ge-
org von Meibom und Thomas Weber zudem
den neuen Geschäftsbericht der EAM, der in
diesem Jahr erstmals multimedial mit Links
auf Videos im Internet gestaltet ist. Den Ge-
schäftsbericht gibt es im Internet unter www.
EAM.de.

100 Prozent Hier: Die EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom
und Thomas Weber präsentieren den neuen Geschäftsbericht
des Unternehmens.

2.Juli 2016

Marienberger Str. 10 . 56470 Bad Marienberg
Ortsteil Langenbach

Wegbeschreibung: www.country-garden.de

SAMSTAG, 9.00 - 14.00 Uhr
LAGERVERKAUF

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Mo. und Do. bis 18 Uhr

NEUE ANGEBOTE IN UNSEREM SORTIMENT / MIT PFLANZENVERKAUF
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen, unter
0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat, sind Sie
nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn
Sie auf Ihre Rechnung
schauen?

www.facebook.com/MeineEAM

www.EAM.de

www.kosmetik-flammersfeld.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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Eine Stimme,
die uns vertraut war,
schweigt.
Ein Mensch,
der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.

Wer ihn kannte, weiß,
was wir verloren haben.

Friedbert Mönnich † 05.04.2016

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls, der
Freundschaft und der herzlichen Anteilnahme,
die uns entgegengebracht wurden, möchten
wir von ganzem Herzen danken.

Im Namen aller Angehörigen

Sonja Mönnich

Hirz-Maulsbach, im Juni 2016
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sagen wir allen, die uns ihre
Anteilnahme beim Heimgang
unserer lieben Verstorbenen

Inge Lenz
* 6.12.1935 † 28.4.2016

auf so vielfältige Weise zeigten und
uns damit in unserem Schmerz sehr
halfen.

Im Namen aller Angehörigen:

Uwe Lenz
und Familie

Gieleroth,
im Juni 2016

Herzlichen Dank

Des Lebens Tage sind zu Ende,
vorbei ist aller Lebensschmerz.
Still gingst du in Gottes Hände,
und stille steht dein tapferes Herz.

Nach einem erfüllten Leben
entschlief heute

Käthe Limbach
geb. Schäfer

* 04.08.1931 † 24.06.2016

In stiller Trauer

Peter Limbach
Monika, Hans-Peter,
Manfred, Dieter, Rita
mit Familien
53567 Asbach, Auf dem Mergel 13

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Freitag, dem 1. Juli 2016 um 14.30 Uhr in der Rosenkranzkirche
in Limbach.
Wir beten für die Verstorbene am Donnerstag, dem 30. Juni 2016
um 19.00 Uhr in der Rosenkranzkirche.
Aufgrund einer Rasenbestattung bitten wir von Blumen und
Kränzen abzusehen. Statt dessen bitten wir um eine Spende
zugunsten des Fördervereins der DRKKamillus-Klinik in Asbach
bei der Sparkasse Neuwied.
IBAN: DE12 5745 0120 0013 0098 16
BIC: MALADE51NWD, Kennwort: Käthe Limbach

Statt Karten!
Als Landmann hab‘ ich oft das Feld
mit Pflug und Egge wohl bestellt.
Nun kam der Herr und klopfte an,
„Mach Feierabend, Ackersmann.“
Da legte ich mein Haupt zur Ruh‘,
und kühle Erde deckt mich zu.

Nach einem erfüllten Leben wurde mein lieber
Mann, Vater, Schwiegervater und guter Opa von den
Beschwerden des Alters erlöst.

Peter Honnef
* 21.10.1925 † 13.06.2016

In stiller Trauer

Johanna
Sonja und Uwe
Sandra und Florian

57635 Kircheib, Burgstraße 3
DieTrauerfeier mit anschließen-
der Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 2. Juli 2016 um
11.00 Uhr ab Friedhofkapelle
in Kircheib statt. Nach der
Beisetzung gehen wir in Stille
auseinander.

Von Beileidsbekundungen am
Grabe bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied

genommen haben und uns ihre liebevolle Anteilnahme auf

vielfältige Weise entgegengebracht haben.

Im Namen der Familie

Inge Schmidt Altenkirchen, Juni 2016

Menschen, die wir lieben,
hinterlassen tiefe Spuren in unseren Herzen.

Gerd Schmidt
26.09.1939 22.05.2016
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Zu vermieten:
Altenkirchen, Bahnhofstr. 34, ab 01.07.2016

III. OG, 1 ZKB, 31,80 m² Wfl.,
KM 235,00 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1981, Verbrauchsausw., Strom, 70,5 kWh.

AK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.

KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Flammersfeld, Grüner Weg 13, ab sofort
Souterrain, 2 ZDB, Terrasse, 36,00 m² Wfl.,

KM 210,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw. Gas, 86,0 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Der erste Weg führt
zum Energieberater
Wenn es um die Planung einer
energetischen Sanierung geht,
sollte der erste Weg stets zum
Energieberater führen: Der Fach-
mann nimmt eine individuelle Ist-
Analyse vor und schlägt auf die-
ser Basis konkrete Maßnahmen
zum dauerhaften Energiesparen
vor – ob in Form einer Komplett-

modernisierung oder in Form ei-
nes „Sanierungsfahrplans“, bei
dem die einzelnen Schritte auf-
einander aufbauen. So lässt sich
der Umbau des Altbaus budget-
schonend in mehreren Etappen
realisieren. Unter www.heizkos-
ten-einsparen.de gibt es weitere
Tipps. djd 55600et

Immobilienkauf:
Mehrheit würde es wieder tun
Zwei Drittel der Immobilienbesit-
zer sind der Ansicht, dass Wohn-
eigentum sie glücklich macht.
Das zeigt eine Studie der Univer-
sität Hohenheim im Auftrag der
LBS-Stiftung Bauen undWohnen.
80 Prozent der Eigentümer wür-
de sich wieder für den Kauf eines
Hauses oder einer Wohnung ent-
scheiden – 65 Prozent sogar für
dieselbe Immobilie.
Die Studie zeigt auch: Wer sich
entschlossen hat, eine Immobi-
lie zu kaufen, setzt seinen Plan
schnell um. So dauert der Zeit-
raum zwischen den ersten Über-
legungen zum Kauf und dem

Erwerb bei zwei Dritteln der Be-
fragten weniger als ein Jahr. Aus-
schlaggebend für die Wahl des
Wohnortes sind dann in der Re-
gel die Infrastruktur, eine ruhige
Lage und die Verkehrsanbindung.
Ebenso spielen berufliche Gründe
und eine zentrale Wohnlage eine
Rolle.
Auch Mieter sehnen sich nach ei-
nem Eigenheim. Etwa jeder Dritte
glaubt, mit eigenen vier Wänden
wäre er glücklicher.
Mehr als jeder Zweite geht davon
aus, seine Lebensqualität würde
sich durch den Kauf einer Immo-
bilie verbessern. spp-o

Zu vermieten
Altenkirchen, Kiefernweg 13, ab 01.09.2016

1. OG, 2 ZKDB, Balkon, ca. 66 m² Wfl.
KM 396,00 € + NK + 2 MM Kaution
Grundstücksgemeinschaft

B. Oster & I. Dietel
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon 02681/982599 oder 0151/15544014

Wohnung
in Marenbach,

(1 km von Weyerbusch - B8)
sofort zu vermieten, 74 qm, 3Zi, Kü (Einbauküche

vorh.), Di., Bad, Stpl., Miete 293 € kalt + NK

Tel. 02686-459

immobilienwelt anzeige
aufgeben:
wittich.de/
anzeigen
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Kostentreiber im Wohnungsbau
Kostensteigerungen beim Neu-
bau von Mehrfamilienhäusern
sind überwiegend „staatlich ge-
macht“. Das ist das Ergebnis der
aktuellen Studie „Kostentreiber
für den Wohnungsbau“, die sie-
ben führende Verbände der Bau-
und Immobilienbranche als „Ver-
bändebündnis Wohnungsbau“
vorgestellt haben. Demnach ha-
ben Bund, Länder und Kommu-
nen denWohnungsbau in den ver-
gangenen Jahren durch Gesetze,
Verordnungen, Auflagen, Steuern
und Materialanforderungen deut-
lich verteuert. Konkret verantwort-
lich für die Kostensteigerungen

sind – in dieser Reihenfolge – die
Bauwerks- und Planungskosten,
steuerliche und baurechtliche Vor-
gaben, Baulandkosten sowie die
Auflagen von Kommunen.
Die Gebäudedämmung ist dage-
gen kein Hauptverursacher stei-
gender Baukosten. Die „Arbeits-
gemeinschaft für zeitgemäßes
Bauen“ etwa hat ermittelt, dass
der Kostenanstieg für die Däm-
mung im Zeitraum von 2000 bis
2014 unterhalb der allgemeinen
Teuerungsrate geblieben ist. Mehr
Informationen zur Studie gibt es
unter www.impulse-fuer-den-
wohnungsbau.de. djd 53240pn

Fehler schon während
des Bauprozesses entdecken
Bei einer baubegleitenden Qua-
litätskontrolle wird die Baustel-
le in verschiedenen Bauphasen
von einem Bausachverständi-
gen im Rahmen einer Begehung
vor Ort auf Mängel beziehungs-
weise Ausführungsfehler geprüft.
„Durch die erfahrenen Baugut-
achter können schon während
des Bauprozesses versteckte
Baumängel entdeckt und um-
gehend durch die verantwort-
lichen Handwerker behoben
werden“, erklärt Florian Haas,
Finanzexperte und Vorstand der
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende. Im Rahmen einer
baubegleitenden Qualitätskont-
rolle werden üblicherweise zwi-
schen drei und fünf Begehungen
der Baustelle durchgeführt:

- nach Fertigstellung des Kellers
oder der Bodenplatte

- nach Errichten des Rohbaus
- nach Errichten des Dachstuhls
beziehungsweise der Einde-
ckung des Daches

- vor, während oder nach Ab-
schluss des Innenausbaus

- zur Bauabnahme beziehungs-
weise Übergabe des Bauvor-
habens

Bei der letzten Begehung wird zu-
dem häufig ein Luftdichtigkeits-
test (Blower-Door-Test) durchge-
führt.
Er prüft, ob das Haus dicht ist
oder ob Wärme verloren geht.
Mehr Informationen hat die Schutz-
gemeinschaft für Baufinanzierende
unterwww.finanzierungsschutz.de.

djd 55838pn

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56, ab sofort

DG, 3,5 ZKB, Balkon, ca. 89 m² Wfl.
KM 450,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56 a, ab 01.08.2016
EG, 2 ZKDB, Balkon, 80,96 m² Wfl.

KM 400,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution
Bj. 1995, Verbrauchsausw., 62,9 kWh, Gas

Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56
Tiefgaragenstellplatz zu vermieten 50,00 €

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 40 14
Bender & Bender Immobilien Gruppe

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Vermieten · mietgesuche
kaufen · Verkaufen

Brandschutz beachten!
Bereits bei der Planung des Ei-
genheims gilt es, den Brand-
schutz zu beachten. In der
Musterbauordnung und den je-
weiligen Landesbauordnungen
sind Anforderungen zur Brenn-
barkeit der Baustoffe, zum Feu-
erwiderstand der Konstruktion,
zur Dichtheit der Verschlüsse von
Öffnungen und zur Gestaltung
von Rettungswegen aufgeführt.
Eine Tabelle zeigt auf einen Blick,
welcher Gebäudeklasse dabei

das eigene Haus zuzuordnen ist.
Ein- und Zweifamilienhäuser wer-
den üblicherweise in die Gebäu-
deklasse 1 eingeordnet. Experten
raten jedoch sich an den höhe-
ren Anforderungen der Gebäu-
deklasse 2 zu orientieren. Emp-
fohlen wird, einen unabhängigen
Sachverständigen zur Prüfung
des Brandschutzes in der Bau-
und Leistungsbeschreibung hin-
zuzuziehen.

Lassen Sie Ihren Haustraum
Wirklichkeit werden!

ihr wochenblatt hilft ihnen bei der Suche!
anzeigen@wittich-hoehr.de

oder 02624/911-0
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Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 3. Juli
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

Mittagsmenü Angebote vom 04.07. – 08.07.2016

Hackbratenmit Kartoffel-Gratin und Salat.................5,40 €
Spaghetti Carbonaramit Salat ..................................4,95 €
Mediterrane Gemüsepfanne
mit Reis und Pute.............................................................5,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Bandnudelnmit Lachs und Blattspinat........................5,90 €
Heiße Fleischwurstmit Kartoffelsalat ......................4,50 €
Reibekuchenmit Apfelmus oder Zaziki ......................4,20 €
Fleischkäsemit Nudelsalat ..........................................5,20 €
gebratenes Kotelettmit Kartoffelsalat .....................4,90 €

Angebote vom 04.07. – 09.07.2016

frische grobe Bratwurst......................................1 kg 5,99 €
Schnitzel aus der Oberschale .................................1 kg 6,99 €
Schweine-Lachsbratenmager ............................1 kg 6,99 €
5-Minuten-Pfannemariniertes Schweine-Fleisch
mitMais, Paprika, Zwiebeln undDörrfleisch ............1 kg 7,99 €
Kasseler-Käse-Spieße
gefüllt mit Gouda und Ananas ...................................1 kg 11,99 €
Bauernmettwurst .............................................. 100 g 0,99 €
Käse-Bratwurstmit Phosphat ........................... 100 g 0,98 €
Fleischkäse Pizza- und Zwiebelfleischkäse ........ 100 g 0,99 €

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de
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n Gas-Brennwertkessel
Bonus: 333,– €**

nÖl-Brennwertkessel
Bonus: 444,– €**

Profitieren Sie zusätzlich von
attraktiven staatl. Förderungen.

Jetzt unseren Kesseltauschbonus zur
Fußball-Europameisterschaft 2016 sichern!

Im Zeitraum vom 1. Juni bis 31. Juli 2016 erhalten Sie beimAustausch
Ihres alten Heizkessels gegen einen neuenViessmann Gas- oder Öl-
Brennwertkessel mitWarmwasserspeicher oder Solaranlage aus dem
200er und 300er Programm nachfolgende Modernisierungsprämien:

** Der Kesseltauschbonus wird
nach erfolgter Installation eines
neuen Viessmann Heizkessels von
der Schlussrechnung abgezogen.

www.Hess-Heiztechnik.de

Wiedstraße 80-82
57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 9534-12
Telefax: 02681 9534-5

Auf unserer Website können Sie sich Ihr individuelles
Angebot auch direkt online erstellen lassen.

)/,(*(1� 0h&.(1 81'
63,11(1 *(+(1 (8&+ 
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URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen:www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT

verkaufen. Tel.: 02681/4587
900 qm, 2 km von AK, von privat zu

-voll erschl., 800Baugrundstück,

VERMIETUNG

KT. Tel.: 02662/948260
KM + NK + 2 MMoEBK, 80 qm, 430

2 ZKB,Hachenburg im Zentrum,

verm. Tel.: 02684/4380
81 qm, an seriöse Mieter ab sof. zu

, 3 ZKB, Terr.,Honneroth-Whg. in AK

5109333
+ NK + 2 MM K. Tel.: 0160/o

Balkon u. Aufzug, ca. 64 qm, KM 350
2 ZKBD, 2. OG, ohneAK, Fußgz.,

02681/1399
Stellplatz. Tel.:-inkl. PKWo420

sep. Eingang, zu vermieten, KM
Abstellraum, 92 qm,AK, 4 ZKDB,

0151/58149133
+ NK + 2 MM Kaution. Tel.:o350

Bad, ab 01.10.2016 zu vermieten,
Wohnung, 63 qm, 2 Zi., Küche,

-wunderschöne DGZentrum,-AK

verm. Tel.: 02248/3902 ab 19 Uhr
Blk., EBK, Stpl., Bj. 1996, ab sof. zu
Wa., Fliesenböd., Parkett, Südlage,

3 ZKDB, Du./Mehren, ca. 85 qm,-AK

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

STELLENMARKT

02661/5889
Arbeitszeiten und Festgehalt!! Tel.:
Bäckermeister/Bäckergesellen. Feste

Wir suchenBäckerei Weinbrenner:

KFZ-MARKT

Tel.: 0176/70937454
,oraucherfahrzeug, unfallfrei. 3.990

Bluetooth, Klima, Sportpaket, Nicht-
2009, 77 PS, aus 1. Hand, Navi,

rot, 02/Fiat Grande Punto Racing,

0171/3114259
. Tel.:oblau, super gepfl., 3.300-d.

Klima, Navi, eSD, ZV, eFH, Alu, M+S,
Bj. 2005, TÜV/AU neu, 202 Tkm,
"Cosmo" aus 2. Hd., 110 kW, Euro 4,

CDTI DieselTop Opel Astra H

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

1538
mal alles anbieten. Tel.: 02689/
der, Zust. ist egal, bitte einfach

u. Motorrä-Suche alte Mopeds

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

0171/3114259
. Tel.:oM+S, silbermet., gepfl., 4.700

Klima, Leder, Sitzhzg., ABS/ZV, Alu,
77 kW, gr. Plak., 142 Tkm, alle Insp.,
Cabrio "Cosmo", Bj. 06, TÜV/AU neu,

Top Opel Astra H Twin TopAchtung!

0171/3114259
. Tel.:oMängel, techn. top, 1.100

AHK, ZV, eFH, ATM, rotmet., opt.
Plak., Mod. 97 (11/96), TÜV/AU neu,

85 kW, gr.Opel Vectra B Kombi,

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

. Tel.: 0171/3114259opfl. Fzg., 2.500
grünmet., ge--fahrwerk, ZV, eFH, dk.

neu, 153 Tkm, el. Dach, Alu, Sport-
Plak., Mod. 2000 (10/99), TÜV/AU

55 kW, grüneTop VW Golf IV Cabrio,

3114259
. Tel.: 0171/otop gepfl., 3.300

Klima, ZV, eFH, Alu, M+S, stahlmet.,
trg.,-neu, orig. 88 Tkm, alle Insp., 3

64 kW, gr. Plak., Bj. 2006, TÜV/AU
"Luna" aus 2. Hd.,Top Toyota Yaris

3114259
. Tel.: 0171/omet., top gepfl., 2.100

-Klima, ABS, ZV, Alu, M+S, eFH, silb.
TÜV/AU frei, 187 Tkm, alle Insp.,
aus 2. Hd., 62 kW, gr. Plak., Bj. 2002,

"Selection",Top Opel Astra G Kombi

0171/3114259
. Tel.:oschwarz, guter Zustand, 1.400

neu, AHK, Alu, M+S, Klima, ZV, ATM,
kW, grüne Plak., Bj. 2001, TÜV/AU

"Futura", 85Ford Mondeo Kombi

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

SONSTIGES

5480007
-weise. Tel.: 06435/5158-LKW

6 m-, Stammholz 4oterholz rm ab 55
, Me-osrm ab 46Brennholz Buche,

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:

. IPC GmbHodürftig, bis ca. 100.000
enhaus, gerne auch renovierungsbe-
suchen unsere Kunden ein Einfamili-
In Altenkirchen und Umgebung

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

www.wittich.de

Die Online-Druckerei
www.LW-flyerdruck.de

Foto: Gunnar Assmy - Fotolia
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Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Jetzt an
SONNENSCHUTZ denken.
Egal ob Plissee, Markise, Lamellen – vieles ist möglich!

Wir beraten Sie unverbindlich bei Ihnen zu Hause.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Raumausstattung
Bernd Büdenbender

57610 Altenkirchen · Marktstraße 13 · Telefon 02681–6307
57641 Oberlahr · Hauptstraße 25 · Telefon 02685-1518

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Gross Mode GmbH & Co. KG bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Gross Mode GmbH & Co. KG bei.

BeilagenhinweiS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Friedrich Mies GmbH & Co. bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

www.elfi.blum.de
9650200

. Tel.: 02623/oschmerzfrei, ab 99
up,-24 Jahre Profi Permanent Make

23648061
Niederwambach. Tel.: 0151/
familiäre Hundebetreuung. Nähe

liebevolle undWir bieten Ihnen

Wilhelmstr. 18, Tel.: 0176/56878925
sisch. Termine n. Abspr., Bab Mbg.,
folg. Übrigens, ich spreche auch rus-
massage durch eig. Methode m. Er-

Kopfschm., Intensivtief-nungen,
/Nackenschm., Verspan--Rücken

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

anzeigen-hotline:
02624/911-0

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
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Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Kircheib (130 Exemplare)
Umgebung „Hauptstr.“
Urlaubsvertretung vom 25.7.-6.8.16

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

Wir sind ein Planungsbüro für elektrotechnische Anlagen
im Bereich der Gebäudetechnik und

Gebäudeautomation.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Dipl.-Ing./Bachelor/Master Elektrotechnik (m/w)
Staatl. gepr. Elektrotechniker (m/w)

Elektromeister (m/w)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
Planung / Projektierung elektrotechnischer Anlagen

Projekt- und Bauleitung

Wir bieten:
Ein vielseitiges, anspruchsvolles Aufgabengebiet.
Arbeiten in einem angenehmen Betriebsklima.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Funk
unter Tel.: 0171/8956578 oder E-Mail:

wolfgang.funk@funk-ib.de, gerne zur Verfügung

Ing.-Büro Funk GmbH & Co. KG Urbacher Str. 4
56305 Puderbach / www.funk-ib.de

Bäckermeister / Geselle
zur Erweiterung unseres Teams gesucht
40 Stunden, Arbeitszeit ab 22.00 Uhr

Schriftl. Bewerbung bitte an:
DLS Mühlenbäckerei
C.-Roentgen-Str. 3, 53773 Hennef

Man lernt nie aus
In praktisch allen Bereichen des
Arbeitsalltags steht man ständi-
gen Veränderungen gegenüber.
Wer sein fachliches Wissen ak-
tuell hält und seine Kompeten-
zen erweitert, profitiert in jeder
Hinsicht: Er kann in seinem Job
mehr Verantwortung und an-
spruchsvollere Aufgaben über-

nehmen und sich auf diese Wei-
se beruflich weiterentwickeln.
Mit der Verbesserung der Kar-
rierechancen macht sich eine
Weiterbildung auch auf dem Ge-
haltszettel bemerkbar – ganz ab-
gesehen davon, dass Selbstbe-
wusstsein und Selbstwertgefühl
gesteigert werden.

stellenmarkt aktuell
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Sicherheitstechnik Hilger GmbH
Linda Hilger
Leystraße 5
57629 Luckenbach
Telefon 02662 9446316

info@sicherheitstechnik-hilger.de
www.sicherheitstechnik-hilger.de

Wir sind spezalisierte Dienstleister in der elektronischen
Sicherheitstechnik. Das Planen, Errichten und Warten von
Brandmelde-, Einbruchmelde- sowie Videoüberwachungs-
anlagen gehört zu unserem Handwerk.

eine/n Elektro-Techniker/in
Sicherheits- und Brandmeldesysteme

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Ausbildung in der Elektrotechnik
• Verständnis für Computer und IT-Technik
• Lust auf Teamwork aber auch auf selbstständiges
Arbeiten

• Sorgfalt und Akribie
• Eigeninitiative und Kommunikationsfähigkeit
• Fahrerlaubnis der Klasse B und Mobilität

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.
Gerne auch per Mail:

Um unser Team zu verstärken suchen wir ab sofort

Unzufrieden?
Ein tolles Team erwartet Dich!
Teamwork, überwiegend in der Behandlungspflege,
und vieles mehr ...

- Arzthelferm/w
- Pflegefachkraftm/w
- Pflegehelfer mit Berufserfahrungm/w

Wir sind überzeugt von unseren Leistungen
Überzeug dich auch

Tel. (0 26 82) 95 21 0
www.pflegedienst-bauernfeind.de

Dresscode beachten
Jede Branche hat ihren eige-
nen Dresscode und der sollte
sich möglichst schon im Bewer-
bungsfoto widerspiegeln. Ban-
ken mögen es klassisch-korrekt,
für Werbeagenturen dürfen Klei-
dung, Pose und Hintergrund lo-
ckerer sein.
Ein guter Fotograf weiß das und
wird dies berücksichtigen, aber
man muss ihm sagen, dass die
Bilder für unterschiedliche Ad-
ressaten bestimmt sind. Auf die
Frage, ob Farbe oder Schwarz-

weiß, gibt es keine branchen-
spezifische Antwort. Eini-
ge Bewerbungsberater halten
Schwarzweiß-Aufnahmen für
ausdrucksstärker.
Dezente Farben – im Gesicht wie
am Körper – kommen am bes-
ten an. Kein auffälliger Schmuck,
keine extravagante Frisur. Fle-
cken auf dem Anzug oder abge-
stoßene Hemdkragen sind tabu.
Wer immer eine Brille trägt, tut
dies selbstverständlich auch auf
dem Foto. Und: lächeln!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Gesundheits- und Krankenpfleger/innen

oderAltenpfleger/innen
mit abgeschlossener Berufsausbildung zur Anstellung in Teilzeit.

Frau Rebecca Markert

Lästern kommt nicht gut an
Wer einen Job sucht und sich aus
einer Festanstellung bewirbt, hat
es leichter.
Aber gerade dann gilt es, be-
stimmte Regeln zu beachten. So
gilt insbesondere für einen Be-
werber, der unzufrieden mit sei-
nem momentanen Job ist: Ma-
chen Sie Ihren Arbeitgeber nicht
schlecht. Gehen Sie im Bewer-
bungsschreiben nicht darauf
ein. Wer in einem Bewerbungs-
gespräch danach gefragt wird,

tut gut daran, sachlich zu blei-
ben. Besser ist es, sich im Vor-
feld Gedanken zu machen und
sich Gründe zurechtzulegen, die
den eigenen Wunsch nach einem
Wechsel erklären.
Und konzentrieren Sie sich auf
das Neue: Betonen Sie, dass Sie
neue Herausforderungen suchen
und sich einen Perspektiven-
wechsel wünschen.
Das kommt besser an als Lästern
über die alte Stelle.

anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

KeinerDa,Der
uns BeDient!

stellen suchen & finden
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach suchen wir:

■webdeSigner (m/w)

WIR BIETEN

■ Eine fundierte Einarbeitung im Hause ewm
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen
Perspektiven in einem expandierenden Unternehmen

■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team

IHR PROFIL

■ Abgeschlossenes Studium Informatik /Webdesign oder
eine vergleichbare Aus- oderWeiterbildung

■ Berufserfahrung im BereichWebentwicklung und CMS
■ Gute Kenntnisse von HTML, CSS, PHP und Javascript
■ Kenntnisse in Adobe Photoshop und InDesign

IHRE AUFGABEN

■ Betreuung undWeiterentwicklung bestehender
Webseiten

■ Entwicklung von spezifischen Anwendungen mit PHP
■ Strukturierung und Pflege vonWebinhalten
■ Grafische Konzeption vonWebseiten

Informationen sammeln
Wenn die Angaben in einer Stel-
lenausschreibungmit den eigenen
beruflichen Vorstellungen überein-
stimmen, spricht alles für eine Be-
werbung. Und wer sich bewirbt,
sollte sich vorher ein genaueres
Bild vom möglichen künftigen Ar-
beitgeber machen. Deshalb ist
es von Vorteil, sich Informatio-
nen über das Unternehmen oder
die Organisation einzuholen. Erste
Auskünfte bietet häufig das Inter-
net. Bei Unternehmen aus der Re-
gion sind nicht selten auch Freun-

de und gute Bekannte eine gute
Informationsquelle und auch die
zuständige Industrie- und Han-
delskammer (IHK) und Hand-
werkskammer (HK) sind idea-
le Ansprechpartner. Dann geht’s
an die Bewerbung: Das Bewer-
bungsanschreiben muss auf die
ausgeschriebene Stelle zuge-
schnitten sein. Wenn das eigene
Profil nicht exakt den Erwartun-
gen entspricht, sollte man erklä-
ren, warumman trotzdem von sei-
ner Bewerbung überzeugt ist.

Inh.: Sorena Kröff
Nordstraße 12
56244 Goddert
Tel.: 0 26 26 / 92 48 743
Fax.: 0 26 26 / 92 48 745

Wir suchen ab sofort:
Alten- und Krankenpflegehelfer/innen
Pflegehelfer/innen, Praktikanten
für unsere Seniorenwohngemeinschaft in Kroppach.

E-Mail: info@kleeblatt-pflegeteam.de
www.kleeblatt-pflegeteam.de

hier ist eine stelle frei.
für ihre Anzeige im stellenmarkt aktuell.

stellenmarkt aktuell
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Wir suchen Dich!
Bewirb Dich jetzt um einen Ausbildungsplatz bei ewm.

Starte Deine Karriere als Azubi bei ewm
am Standort Mündersbach
n Industriekaufmann/-frau
n Lagerfachkraft/Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
n Elektroniker/in Fachrichtung Geräte und Systeme
n Fachkraft für Metalltechnik (m/w) Fachrichtung
Montagetechnik

am Standort Koblenz
n Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel,
Fachrichtung Großhandel

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, gerne auch per E-Mail bis zum 30.09.2016
bewerbung@ewm-group.com

Du möchtest in einem innovativen High-Tech-Unternehmen arbeiten? Bist gerade dabei, die Schule
abzuschließen? Hast gute Englischkenntnisse und idealerweise weitere Fremdsprachenkenntnisse?
Bist teamorientiert, kontaktfreudig und willst gute Weiterbildungs- und Übernahmechancen?
Dann bewirb Dich jetzt bei ewm!

Als weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen sind wir von ewm einer
der Technologieführer in der Herstellung von Lichtbogenschweißgeräten mit einem breiten
Produktportfolio. Sei dabei, wenn wir weltweit Maßstäbe setzen!

EWM AG Vorstand Angelika Szczesny-Kluge / Dr. Günter-Henle-Straße 8 / D-56271 Mündersbach / Tel: +49 2680 181-0

Besuch uns doch auf den
Berufsinformationsbörsen:
Ransbach-Baumbach: 13.07.2016
Hachenburg: 05.09.2016
Bad Marienberg: 08.09.2016
Dierdorf: 21.09.2016
Altenkirchen: 27.-28.09.2016
Selters: 30.09.2016

Mehr zu ewm und den Ausbildungsberufen
erfährst Du auf www.ewm-group.com

Freie Ausbildungsplätze ab 01.08.2017

• Mitarbeiter Holzbearbeitung
• Produktionshelfer
• Fachlageristen
• Lackierer
• KFZ-Mechatroniker

• Kunststoffschweißer
• Versicherungskaufleute
• Gabelstaplerfahrer
• Industriemechaniker
• Aushilfen/Minijobber

anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

■Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (m/w)

■ Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (m/w)

WIR BIETEN
■ Eine fundierte Einarbeitung im Hause ewm
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen
Perspektiven in einem expandierenden Unternehmen

■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team

IHR PROFIL
■ Abgeschlossene kaufmännische oder
technische Ausbildung

■ Berufserfahrung im Vertrieb eines
mittelständischen Industrieunternehmen

■ Gute Englischkenntnisse inWort und
Schrift, weitere Fremdsprachenkenntnisse
wünschenswert

■ Sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen

IHR PROFIL
■ Abgeschlossene kaufmännische oder
technische Ausbildung

■ Berufserfahrung im Vertrieb eines
mittelständischen Industrieunternehmen

■ Gute Englischkenntnisse inWort und
Schrift, weitere Fremdsprachenkenntnisse
wünschenswert

■ Sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen

IHRE AUFGABEN
■ Internationale Korrespondenz und Kommunikation
■ Projektbearbeitung
■ Standardisierung von Arbeitsabläufen
■ Koordination und Überwachung vertriebsinterner
Workflows

■ Unterstützung der Export Manager und
■ Vertriebsleitung bei:
- Planung von Geschäftsvorhaben
- Entwicklung von Vertriebsstrategien
- Vorbereitung von Geschäftsreisen
- Marktrecherchen inklusive Potentialermittlung

IHRE AUFGABEN
■ Komplette Auftrags- und Lieferabwicklung
■ Selbstständige Betreuung eines Kundenstammes
im Innendienst

■ Interne Koordination der vertrieblichen Vorgänge
sowie externe Kundenkorrespondenz

■ Angebotswesen und die Kundenstammpfege
in unseremWarenwirtschaftssystem

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach suchen wir:

stellenmarkt aktuell
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Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfskräfte in Voll- oder Teilzeit
Fachkraft Praxisanleitung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Für unser Neues Leben-Zentrum in Wölmersen
suchen wir für die Sommersaison 2016

Aushilfen für die Bereiche Küche und Reinigung

Während der Neues Leben-Ferienfestivals und anderer Freizeitmaßnahmen
sind bis zu 250 Personen im Neues Leben-Zentrum und dem angrenzenden
Feriendorf CampWest untergebracht.

Wir suchen motivierte Mitarbeiter/-innen, die uns helfen, „gute Gastgeber
zu sein“ und sich flexibel den Anforderungen anpassen können. Die Arbeits-
zeiten sind variabel und liegen auch am Wochenende.

Wenn Sie sich gerne in einem christlichen Umfeld einbringen wollen, wenden
Sie sich bitte an:

Frau Katharina Diel
Telefon: 02681-984939

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2
57635 Wölmersen

anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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